
Dieses Jahr weist der Kalender den 29. und 
30. August aus – und auf dieses Wochenende
bereiten sich aktive Helfer vom Gesang- und
Sportverein Eibensbach akribisch vor, damit
Freunde schwäbischer Kuchenspezialitäten an
zwei Tagen bestens bedient werden können.
Das Festgelände ist überschaubar – aber das
macht wohl mit den Reiz dieses Backhaus-
festes aus, das heuer zum 27. Mal in der Orts-
mitte veranstaltet wird.
Im Mittelpunkt steht das Backhäusle an der
Vohbergstraße. Dort werden die Zwiebel- und
Kartoffelkuchen in den Ofen geschoben und
nach entsprechender Backzeit absolut frisch
serviert.
Man muss allerdings nicht zum absoluten Ve-
getarier werden, wenn man das Backhausfest
besuchen will. Die GSV-Helfer haben auch
Grillwürste und Fleischbrot samt „passenden“
Getränken mit und ohne Geist zu bieten.
Man nutzt das Ambiente in der Ortsmitte aber
nicht nur zum Kuchen-Backen: ein vorhandener

Gewölbekeller wird zur lauschigen Weinlau-
be umfunktioniert. Erlesene Weinsorten der
Weingärtner Cleebronn-Güglingen werden
dort ausgeschenkt.
Start zum 27. Eibensbacher Backhausfest ist
am Samstag (29. August) um 16 Uhr. Ab die-
sem Zeitpunkt gibt es die besagten Kuchen-
spezialitäten. Auf einen so genannten Vorab-
oder Straßenverkauf wird in diesem Jahr ver-
zichtet.
Am Sonntag (30. August) wird der zweite
Festtag mit einem Gottesdienst um 11 Uhr im
Festgelände eröffnet. 
Danach kann man sitzen bleiben und den
Mittagstisch des GSV genießen, sich an-
schließend bei Kaffee und süßen Kuchen aus
dem Backhäusle verwöhnen lassen und ge-
mütlich verweilen. 
Wie immer wird die Familie Koch aus Eibens-
bach mit ponybespannten Wägelchen zu
kleinen Rundfahrten einladen.  Der GSV Ei-
bensbach lädt herzlich zum Backhausfest ein.

Am 29. und 30. August:

27. Eibensbacher Backhausfest
Die Ferienzeit hat begonnen – nach einem wahren Festles-Marathon mit dicht gedräng-
ten Terminen bis Ende Juli wird es jetzt etwas ruhiger. Einen festen Platz im Terminka-
lender hat allerdings das Eibensbacher Backhausfest, das jedes Jahr am letzten Wochen-
ende im August veranstaltet wird.

Was ist sonst noch los?
Drei Termine können wir Ihnen für dieses

Wochenende ankündigen: Die Güglinger
Ortsgruppe im Schwäbischen Albverein ist
am Samstag Organisator der „Heilbronner-
Stimme-Wanderung“. 
Der Obst- und Gartenbauverein Güglingen

unternimmt am Samstag einen Tagsausflug
nach Hessigheim.
Am Samstag und Sonntag ist der Gesang-

und Sportverein Eibensbach Gastgeber
beim 27. Backhausfest in der Ortsmitte von
Eibensbach. 

Nachwuchsteams aus ganz Süddeutsch-
land werden am Sonntag, 30. August 2009,
zu einem U-14-Juniorenturnier beim TSV
Pfaffenhofen zu Gast sein.

Ein dritter Termin hängt sich an das Wo-
chenende an: ab Montag wird der Karten-
vorverkauf für die Spielzeit 2009/2010 in
der Güglinger Herzogskelter eröffnet.

In der kommenden Saison, die am 3. Ok-
tober beginnt, wartet auf die Abonnenten
und solche, die es eventuell werden wollen,
ein abwechslungsreiches Programm.
Im Kulturamt des Güglinger Rathauses hat

man versucht, die Mischung so ausgewo-
gen zu machen, dass für jeden Geschmack
etwas dabei ist.

Für die 29. Spielzeit wurden sieben Vor-
stellungen für Erwachsene und zwei für
Kinder fest gebucht. 

Ab Montag, 31. August, können für alle
Veranstaltungen Eintrittskarten im Rathaus
Güglingen, Zimmer 1, gebucht bzw. gekauft
werden. 
Telefonische Reservierungen werden unter

der Rufnummer 07135/10824 während der
üblichen Geschäftszeiten entgegengenom-
men.
Wer keine Zeit für einen persönlichen Be-

such im Rathaus hat, kann sich Tickets auch
per E-Mail bestellen. Die Adresse für Kar-
tenbestellungen lautet „stadt@gueglin-
gen.de.
Auf Wunsch werden die bestellten Karten

ohne Vorverkaufsgebühr zugesandt. Die
Portokosten werden von der Stadtverwal-
tung ebenfalls übernommen.

Eine Programm-Übersicht mit der Be-
schreibung der Veranstaltungen finden Sie
bei den amtlichen Bekanntmachungen von
Güglingen.
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Beim 27. Eibensbacher Backhausfest werden am 29. und 30. August wieder ofenfrische Zwie-
bel- und Kartoffelkuchen kredenzt. 



Es feiern Geburtstag:
Güglingen
Am 29. August; Frau Renate Gornott, Maul-
bronner Straße 21, zum 78.
Am 29. August; Frau Herta Röbbig, Otto-Linck-
Straße 28, zum 75.
Am 1. September, Frau Hedwig Kuppinger, 
Vogelsangstraße 15, zum 88.
Eibensbach
Am 30. August; Frau Helene Schneider, Täle-
straße 15, zum 88.
Am 2. September, Frau Luise Stromann, Güglin-
ger Straße 1, zum 83.
Pfaffenhofen
Am 30. August; Herrn Albrecht Wahl, Maul-
bronner Straße 8, zum 71.
Am 1. September, Herrn Peter Mero, Kelter-
gasse 11, zum 72.
Den Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und
wünschen ihnen Gesundheit und alles Gute.
Glückwünsche auch an all diejenigen, die nicht
in der RMZ genannt werden möchten.

Ärztlicher Notdienst Oberes
Zabergäu 
Notdienstpraxis Eppingen 
Der Bereitschaftsdienst beginnt jeden Freitag
und am Tag vor einem Feiertag um 18 Uhr und
endet am Montag bzw. am Tag nach einem Fei-
ertag um 7 Uhr, sowie jeden Mittwoch von 
18 Uhr bis Donnerstag 7 Uhr. Sie erreichen die
Zentrale des Ärztlichen Notfalldienstes Eppin-
gen, Katharinenstr. 34, Tel 07262/924766.
An allen übrigen Tagen und Zeiten wenden Sie
sich bitte an Ihren Hausarzt. An diesen Tagen
ist der Notdienst für das Obere Zabergäu wie
bisher unter Tel. 01805/960096 zu erreichen.

Ärztlicher Notdienst Unteres
Zabergäu 
Notdienstpraxis Bietigheim 
Dienstbereit und zuständig ist die Notdienst-
praxis Bietigheim (neben dem Krankenhaus
Bietigheim, Uhlandstraße 22, kostenlose Park-
plätze sind dort vorhanden).
Die Neuregelung betrifft unter anderem auch
den Güglinger Stadtteil Frauenzimmern.
Die Praxis ist an Wochenenden von Freitag-
abend, 18 Uhr, bis Montagfrüh, 7 Uhr, sowie an
Feiertagen besetzt. Telefonisch ist sie unter der
bisherigen Nummer 0180/909190 und unter
der Nummer 07142/7779844 zu erreichen.
Für lebensbedrohliche Notfälle steht weiterhin
der Notarztwagen – Standort Krankenhaus Brak-
kenheim – zur Verfügung. Rufnummer 19222 (im
Festnetz ohne Vorwahl). An den Werktagen
(montags ab 7 Uhr bis freitags 18 Uhr werden die
Patienten auch weiterhin durch die Ärzteschaft
des Notdienstbereichs Unteres Zabergäu ver-
sorgt. Dieser Notdienst ist wie bisher unter der
Telefon-Nummer 01805/909190 zu erreichen.

Kinderärztlicher Notfalldienst
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00
bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn, 
nach 22.00 Uhr kinderärztliche Bereitschaft
über Telefon 19222 erfragen.

Euro-Notruf: 112

Krankentransport
Rettungsleitstelle Heilbronn, 
Am Gesundbrunnen 40, Telefon 19222

Sonntag, 30. August
Rats-Apotheke, Brackenheim, 
Marktstraße 4, Tel.: 07135/6566 
Montag, 31. August
Theodor Heuss Apotheke, Brackenheim, 
Georg-Kohl-Straße 21, Tel.: 07135/4307 
Stromberg-Apotheke, Zaberfeld, 
Weilerer Straße 6, Tel.: 07046/930123 
Dienstag, 1. September
Schloss-Apotheke Talheim, 
Rathausplatz 34, Tel.: 07133/98620 
Mittwoch, 2. September
Neckar-Apotheke, Lauffen, 
Körnerstraße 5, Tel.: 07133/960197 
Donnerstag, 3. September
Heuchelberg-Apotheke, Nordheim, 
Hauptstraße 46, Tel.: 07133/17013 
Freitag, 4. September
Hirsch-Apotheke, Ilsfeld, 
König-Wilhelm-Straße 37, Tel.: 07062/62031 

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Am Sonntag, 30. August
Dres. Haberkern, Neckarsulm, Tel. 07132/8061 
TÄ Brandenburg, Heilbronn, Tel. 07131/200276 

Tierkörperbeseitigungsanstalt
Schwäbisch Hall/Sulzdorf, Telefon 07907/7014

Forstamt Eppingen
75031 Eppingen, Kaiserstr. 1/1
Tel. 07262/60911-0, Fax: 07262/60911-19

Revierförsterstelle
Stefan Krautzberger, Hölderlinstr. 6, Bracken-
heim, Tel. 07135/3227; Fax: 07135/9318189;
Mobil: 0175/2226047

Wasserversorgung Güglingen
Heilbronner Versorgungs-GmbH
Bereitschaftsdienst (tagsüber) Tel.: 07131/
562562, nach Dienst Tel: 07131/562588

Wasserversorgung Pfaffenhofen
Lars Heubach, Tel. 0171 3066675

Mediothek Güglingen
Wilhelm-Arnold-Platz 5, Tel. 07135/964150
Öffnungszeiten:
Montag geschlossen
Dienstag 14.00 – 19.00 Uhr
Mittwoch 10.00 – 13.00 Uhr
Donnerstag 13.00 – 18.00 Uhr
Freitag 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag 10.00 – 13.00 Uhr

Römermuseum Güglingen
Telefon 07135/9361123
Öffnungszeiten
montags geschlossen
dienstags 14 – 18 Uhr
mittwochs 14 – 18 Uhr
donnerstags 16 – 19 Uhr
freitags 14 – 18 Uhr
samstags 11 – 18 Uhr
sonntags 11- 18 Uhr
feiertags 11 – 18 Uhr
jeden 1. Sonntag im Monat
um 15 Uhr öffentliche Führung

Zahnärztlicher Notdienst 
an Wochenenden
Zentrale Notfalldienstansage 

unter Telefon 0711/7877712

Telefonseelsorge
Telefon 0800/1110111 (gebührenfrei)

ASB-Pflegezentrum Güglingen
Am See 16

Heimleitung, Tel. 07135/936810

Diakonische Bezirksstelle
Lebens- und Sozialberatung, 

Haushaltshilfe, Kirchstr. 10, Brackenheim,

Tel. 07135/9884-0

Bürozeiten: Mo., Di., Do., Fr., 8.00 – 11.30 Uhr

Offene Sprechstunde: Di., 10.00 – 12.00 Uhr, 

Do., 16.00 – 18.00 Uhr und nach Vereinbarung

Diakonie-/Sozialstation
Brackenheim-Güglingen
Bereitschaftsdienst „rund um die Uhr“, Tel.

07135/9861-0

Brackenheim, Hausener Str. 2/1 (Fr. Graf), 

Tel. 07135/9861-10

Außenstelle Pfaffenhofen, Tel. 07046/9128-15

Termine nach Vereinbarung

Informations-, Anlauf- und Vermitt-
lungsstelle (IAV) für soziale Dienste
Frau Hafner, Brackenheim, Hausener Str. 2/1,

Tel. 07135/9861-24, Fax 07135/9861-29

Sprechzeiten: Mittwoch, 9.00 – 11.00 Uhr, Don-

nerstag, 16.30 – 18.00 Uhr

Nachbarschaftshilfe
Fr. Margarete Harscher, Tel. 07135/9861-13

Bürozeiten: Dienstag und Freitag 9.00 – 11.00

Uhr und Donnerstag 16.30 – 17.30 Uhr

bzw. Anrufbeantworter, Termine nach Verein-

barung

Hospiz-Dienst 
(Begleitung von Sterbenden und Schwerkran-

ken sowie ihren Angehörigen) in der Regel

werktags tagsüber erreichbar unter Tel.

07135/9861-10

Arbeitskreis Leben (AKL)
Hilfe in suizidalen Lebenskrisen.

Bahnhofstr. 13, 74072 Heilbronn, Tel. 07131/

164251; Fax: 07131/940377

Notruf für Kinder und Jugendliche
Landratsamt Heilbronn, Telefon 07131/994555

Umweltmedizinische Beratung
Gesundheitsamt im Landratsamt Heilbronn

Dr. Günther Rauschmayer

Sprechzeit: mittwochs von 8.30 bis 12.00 Uhr

Tel. 07131/994-639

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Notdienst

wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an allen Tagen

der Woche festgelegt.

Freitag, 28. August
Apotheke Müller, Obere Gasse 2, 

Nordheim, Tel.: 07133/9011856 

Samstag, 29. August
Hölderlin-Apotheke, Lauffen, 

Bahnhofstraße 26, Tel.: 07133/4990 
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Freibad Güglingen  
Öffnungszeiten

September
täglich von 9.00 bis 20.00 Uhr

August
täglich von 8.30 bis 21.00 Uhr

Frühbadetage 
August
dienstags und donnerstags ab 7 Uhr

Bei Schlechtwetter
Auskunft unter 07135/16623

Notariat Güglingen, Deutscher Hof 4
Urlaub Notar Maurer
Notar Maurer hat von Montag, 17.  August bis

einschließlich Mittwoch, 2. September 2009,

Urlaub. Das Vorzimmer des Notariats ist in die-

ser Zeit zu den bekannten Öffnungszeiten be-

setzt und steht Ihnen auch in der Urlaubszeit

zur Verfügung.

Dienstzeiten 
Montag bis Donnerstag von 7.30 Uhr bis 12.00

Uhr und von 13.30 Uhr bis 17.00 Uhr, 

freitags von 7.30 Uhr bis 12.00 Uhr 

Freitagnachmittag Termine nach Vereinbarung 

Telefon 07135/9306280

Jugendzentrum Güglingen
Stadtgraben 11, Telefon: 07135/934709

Ansprechpartner: Marc Simon, Leiter

Öffnungszeiten

Montag: 14.00 – 20.00 Uhr „Offener Betrieb“

Dienstag: 14.00 – 19.00 Uhr „Offener Betrieb“

Mittwoch: 15.00 – 17.00 Uhr: Mädchentanz

(Innocents)

Mittwochs kein „Offener Betrieb“ 

Donnerstag: 14.00 – 21.00 Uhr „Offener Betrieb“

Freitag: 15.00 – 17.00 Uhr Fußball/Basketball

in der Sporthalle; 17.00 – 19.00 Uhr „Offener

Betrieb“

Samstag: Discos, Kino, Veranstaltungen nach

Aushang am JuZe

Sonntag: Jungen – Street Dance

Termine für Hip Hop- und Rapmusik mit „Die

Fusion“ nach Absprache

Recyclinghof Güglingen
Emil-Weber-Straße

Öffnungszeiten:

Freitag 13.00 bis 17.00 Uhr

Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr

Häckselplatz Güglingen
Gewann „Vordere Reuth“

Öffnungszeiten:

Freitag 15.00 bis 17.00 Uhr

Samstag 11 bis 16.00 Uhr

Recyclinghof Pfaffenhofen
Blumenstraße

Öffnungszeiten: Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr

Häckselplatz Pfaffenhofen

Betriebsgelände Fa. A+S Natur Energie;

Freitags 13.00 bis 16.00 Uhr

Samstags 9.00 bis 13.00 Uhr

Mülldeponie Stetten
Telefon 07138/6676

Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag 7.45 bis 12.00 Uhr; 13.00 bis

16.30 Uhr

Samstag 9.00 bis 11.30 Uhr

Erddeponie
Steinbrüche der Fa. Bopp, Talheim, Tel.

07133/186-0 oder Reimold, Gemmingen, Tel.

07267/9120-0

Abgelöst wird Frau Müller nun von Katja Luy.
Frau Luy studiert genau wie ihre Vorgängerin
Betriebswirtschaft mit Schwerpunkt Touristik
in Mannheim und wird ebenfalls fünf Wochen
Einblick in das Tagesgeschäft des Neckar-
Zaber-Tourismus e. V. bekommen. Danach wird
sie ihre Erfahrungen und Eindrücke mit in ihre
Heimatregion der Pfalz nehmen.
Aktuelle Führungstermine 
Am Sonntag, 30. August, bieten die Natur-
Freunde Oberes Zabergäu eine geführte
Wanderung an. Um 9:30 Uhr geht es los vom
Wirtshaus am See an der Ehmetsklinge über
Rennweg, Kirbachtal, Häfnerhaslach, Heiligen-
bergsee, Weilermer Steige und Katzenbachsee
wieder zurück zur Ehmetsklinge. Gehzeit ca. 
5 Stunden, Weglänge ca. 16 km, Höhenunter-
schied 250 m. Einkehrmöglichkeiten in Häfner-
haslach und an der Ehmetsklinge. Bitte Ruck-
sackverpflegung und festes Schuhwerk
mitbringen. Kosten: 5 € pro Person, Anmel-
dung/Info bei Wanderleiter Peter Kochert, Tel.
07046/90278, mobil 0163/7432016.
Weinbergfahrt mit dem „Lemberger Express“ 
Steigen Sie am Sonntag, 30. August, in den
„Lemberger Express“ zu einer Besichtigungs-
fahrt durch die Weinberge. Lassen Sie sich bei
Zwischenstopps mit Weinprobe und kleinem
Vesper verköstigen. Start (und Ziel) ist das
Weingut Winkler in Brackenheim. Dauer ca. 1,5
Stunden, Kosten: 16 €/Person inkl. Weinprobe
+ Vesper. Anmeldung bei Weingut Winkler, Tel.:
07135/13023 oder info@winklerwein.de.
Führung auf Schloss Liebenstein mit Wein-
umtrunk 
Besichtigen Sie am Sonntag, 30. August, den
ehemaligen Stammsitz der „Herren von Lieben-
stein“. Wandern Sie durch das 800 Jahre alte
Schlossgelände und lassen Sie sich von Frau
Marie-Luise Ullrich in die Geschichte der Lie-
bensteiner einführen. Erleben Sie die Schloss-
kapelle und besteigen Sie den 38 m hohen Berg-
fried. Wenn möglich wird das Schloss im
Inneren besucht. Dabei können Sie den Speise-
saal von Kurfürst I und II sowie die ehemalige
Hauskapelle im Schlosshotel bestaunen. Im An-
schluss an die Führung findet ein kleiner Wein-
umtrunk statt. Treffpunkt ist um 15:30 Uhr im
Schlosshof. Dauer ca. 2 Stunden. Kosten: 5 €/
Person. Begrenzte Teilnehmerzahl! Anmeldung:
Marie-Luise Ullrich, Tel.: 07133/8263, mobil:
0173/3150929 oder unter 
info@fuehrung-liebenstein.de.

MVV – Erdgasversorgung 
Notruf-Hotline, Tel. 0800/290-1000

Service-Hotline, Tel. 0800/688-2255

Profi-Hotline, Tel. 01805/290-555

Gas-Hausanschlüsse, Tel. 0621/290-3573

EnBW – Stromversorgung 
Service-Nummer (Mo. – Fr. 7.00 – 19.00 Uhr)

0800/9999966

Störungshotline Strom (24-Stunden-Dienst)

0800/362977

Wohngift-Telefon
0800/7293600 (gebührenfrei) oder 06171/

74213

Agentur für Arbeit Heilbronn
bietet Infonachmittag
Karriere im Handwerk 
Karriere im Handwerk: So heißt das Motto an

jedem ersten Donnerstagnachmittag im Monat

in der Agentur für Arbeit Heilbronn.

Die Ausbildungsberater der Handwerkskammer

Heilbronn-Franken sind am 3. September von

16 bis 18 Uhr im BerufsInformationsZentrum

(BiZ) und beantworten Jugendlichen und Eltern

alle Fragen rund um das Thema „Ausbildung im

Handwerk“. 

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

Die eine geht, die nächste kommt – 
Fliegender Praktikantinnen-Wechsel 
Radeln, Wandern, Wein, Kultur und Tripsdrill.

Das sind die Themen, die Besucher in unsere

schöne Neckar-Zaber Region locken. Davon

konnte sich auch Daniela Müller aus Nordheim

bei ihrem Praktikum überzeugen. 

Die angehende Betriebswirtin mit Schwerpunkt

Touristik aus Nordheim unterstützte in den ver-

gangenen fünf Wochen das Team des Neckar-

Zaber-Tourismus e. V. im Brackenheimer Ron-

dell. Neben dem Bearbeiten von touristischen

Anfragen, der persönlichen Betreuung von Gäs-

ten und der Pflege des Veranstaltungskalenders

hatte Frau Müller die Möglichkeit, bei einigen

Auswärtsterminen dabei zu sein und sich so ein

Bild über das Zusammenwirken verschiedener

touristischer Organisationen innerhalb Baden-

Württembergs und unserer Region zu machen.
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Termine

Samstag, 29.8.: Schwäbischer Albverein Güglingen – Heilbronner-Stimme-Wande-
rung
Obst- und Gartenbauverein – Tagesausflug zur Felsengarten-Kellerei

Samstag, 29.8. und 
Sonntag, 30.8.: GSV Eibensbach – Backhausfest



Lyrischer Weinspaziergang in Lauffen – 
Zeilenweise von Hölderlin bis Gernhardt
Öffnen Sie alle Ihre Sinne für den Wein und
seine idyllische Landschaft mit weinseligen
Texten berühmter Dichter. Auf einem heiter-
spritzigen Rundgang entlang knorriger Reben
und malerischer Weinbergsmauern hören,
sehen, fühlen, riechen und schmecken Sie am
Mittwoch, 9. September, ab 18 Uhr wie die Li-
teratur im Wein und der Wein in der Literatur
aufgeht. 
Kosten: 15 € (incl. 6-stöckige Weinprobe),
Dauer ca. 2 Stunden, Mindestteilnehmerzahl 9
Personen. Weitere Infos und Anmeldung: Bür-
gerbüro Lauffen, Tel. 07133/20770.
Kirchenführung in Lauffen 
Jürgen Reiner bietet am Sonntag, 6. September,
eine Kirchenführung in der Regiswindis- und
Martinskirche zum Thema „475 Jahre Schlacht
bei Lauffen – Reformatorische Einflüsse auf die
kirchliche Baukunst“ an. Treffpunkt ist um 
14 Uhr beim Parkplatz „Kies“ unterhalb der Re-
giswindiskirche. Dauer ca. 1,5 Stunden, Kosten:
4,– €/Person, Mindestteilnehmerzahl 10 Perso-
nen. Anmeldung unter Tourist-Information
Neckar-Zaber, Tel.: 07135/933525. Infos: 
Jürgen Reiner, Tel.: 07133/964094.
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner
Str. 36, 74336 Brackenheim, Tel.: 07135/933525,
Fax: 933526, E-Mail: info@neckar-zaber-tou-
rismus.de, www.neckar-zaber-tourismus.de.
ÖZ: Mo., 9 – 13 Uhr, Di. – Fr., 9 – 18 Uhr, Sa., 
10 – 13 Uhr.

Naturpark 
Stromberg – 
Heuchelberg

Güglingen präsentiert sich im 
Naturparkzentrum
Am kommenden Sonntag, 30. August, ist die
Stadt Güglingen zu Gast im Naturparkzentrum.
Im Mittelpunkt der Präsentation und Informa-
tion stehen drei Güglinger Markenzeichen aus
dem Bereich der Kunst und Kultur, die Spielzeit
2009/2010 in der Herzogskelter, der Kulturflirt
im Ratshöfle und das 2008 eröffnete Güglinger
Römermuseum. 
Seit 1981 werden im Saal der „Herzogskelter“
regelmäßig Theater- und Konzertabende veran-
staltet. Karten für die Spielzeit 2009/2010 kön-
nen ab 31. August 2009 über die Hotline
(07135) 108-24 telefonisch und per E-Mail (ro-
land.baumann@gueglingen.de) bestellt wer-
den.
Kabarett und Comedy werden beim „Kulturflirt
im Ratshöfle“ von Oktober bis Dezember 2009
angeboten. 
Seit 2008 werden im Römermuseum Güglingen
die Ergebnisse der archäologischen Ausgrabun-
gen im Gebiet „Ochsenwiesen/Steinäcker“ prä-
sentiert. Die Konzeption des Museums im Alten
Rathaus Güglingen sieht vor, auf unterschiedli-
chen Ebenen ein nach heutigem wissenschaft-
lichem Stand möglichst authentisches Bild des
Lebens in einer ländlichen römischen Kleinstadt
zu geben.
Info: Naturpark Stromberg-Heuchelberg, Ge-
schäftsführer Dietmar Gretter, Stausee Ehmets-
klinge, 74374 Zaberfeld, 07046/884815, Inter-
net: www.naturpark-stromberg-heuchelberg.de,
E-Mail: info@naturpark-stromberg-heuchel-
berg.de

nung und am tiefen, vollen Klang seiner Stim-
me kam keiner vorbei. Das Ganze hat Pfiff und
ist spannend. Das Spieltempo ist dynamisch,
trotz manch leiser Szenen. Johnny Cash – für
einen Moment zurück. Karten zur Vorstellung
gibt es zu Preisen zwischen 18 und 24 Euro. 
Beginn der Vorstellung ist um 20 Uhr.
Am 24. Oktober: „Hämmerle und Leibssle“
Die Schwaben kommen! Mit ihrem mittlerwei-
le dritten Programm „Durchs Land der wilden
Schwaben“ treten die beiden Schwabenkomiker
Hämmerle und Leibssle den Beweis an, dass das
Schwabenland nicht nur eine geographische
Herkunft ist, sondern ein Bewusstseinszustand,
der nicht unbedingt von jedem Menschen er-
reicht werden kann.

Hämmerle und Leibssle alias Bernd Kohlhepp
und Eckhard Grauer sind wieder aufgebrochen,
die Welt zu erobern! Sicher – dass die beiden
Herren auf ihren Reisen nicht selten bereits am
eigenen Gartentürchen aufgehalten werden,
wundert allerdings niemanden, der dieses fern-
seherprobte Duo kennt.
Doch auch unterwegs erleben die beiden Hut-
träger so manches Abenteuer, das sie sicher ge-
nauso gut zuhause hätten entdecken können:
Ob es sich um anonyme Anrufer, das Geheimnis
der Frauen oder um den Ursprung dieser letz-
ten wahren Männerfreundschaft handelt, Häm-
merle und Leibssle bleiben keine Antwort schul-
dig. Eintrittskarten werden zu Preisen zwischen
10 und 14 Euro angeboten. Die Vorstellung be-
ginnt um 20 Uhr.
Am 8. November: Konzert mit dem WKO
Drei Buchstaben sind Programm: WKO steht für
Württembergisches Kammerorchester Heil-
bronn! Zum 28. Gastspiel in Güglingen hat
Chefdirigent Ruben Gazarian mit seinen Musi-
kerinnen und Musikern mit Linus Roth (Violine)
vier Stücke ausgesucht und bringt folgende
Auswahl zu Gehör: die Serenade für Streich-
orchester von Edward Elgar, das Konzert für
Violine und Orchester Nr. 5 A-Dur, KV 219, von
Wolfgang Amadeus Mozart, die Sinfonietta 
Nr. 1, op 48 von Malcolm Arnold und die Sere-
nade für Streichorchester, op. 6, von Josef Suk.
Karten werden zum Preis von 22 bis 26 Euro an-
geboten. Das Konzert beginnt um 20 Uhr.

Am  21. November: 
„Durst – eine Stimme der Natur“
Musikalisch-literarische Kostbarkeiten hat
„Dein Theater“ aus Stuttgart anzubieten. Wer
sich den aktuellen Trends wie „verschlanken,

Die Standesämter melden
Güglingen

Eheschließung:
Am 22. August 2009 in Güglingen; Peter-
Michael Schmid und Larissa Christin Götz, beide
wohnhaft in Güglingen, Schumannstraße 3.
Pfaffenhofen

Geburt:
Am 21. August 2009 in Mühlacker, Manuel 
Jannik Zwiener, Sohn des Michael Zwiener und
Karola Zwiener, geb. Stalla, Pfaffenhofen, 
Hölderlinstr. 16.

Spielzeit 2009/2010 in der
Herzogskelter
Am 31. August beginnt der Kartenvorverkauf
Sieben Vorstellungen für Erwachsene und zwei
für Kinder – das sind die Merkmale der Spiel-
zeit 2009/2010 in der Güglinger „Herzogskel-
ter“. Am Montag, 31. August, wird der Karten-
vorverkauf für sämtliche Veranstaltungen
eröffnet, die im Zeitraum zwischen dem 3. Ok-
tober 2009 und dem 20. März 2010 angeboten
werden. Wer seine Tickets persönlich abholen
will, kann dies im Güglinger Rathaus im Zim-
mer 1 tun. Bestellungen werden aber auch te-
lefonisch unter 07135/10824 sowie per E-Mail
unter der Adresse stadt@gueglingen.de entge-
gen genommen. Die Eintrittskarten werden
dann per Post verschickt.
Am 3. Oktober: „Johnny Cash“
Die 29. Spielzeit wird am Samstag, 3. Oktober
(Feiertag), mit einem „Kracher“ eröffnet: 
„Johnny Cash – The Man in Black“ wird um 
20 Uhr als musikalisches Portrait im Saal der
Herzogskelter gezeigt.

Seine Lieder kennt jeder,
sein Leben wurde ver-
filmt und seine Stimme –
schwärmte Bob Dylan –
„schien aus dem Mittel-
punkt der Erde zu kom-
men“. Das wechselvolle
Leben des Country-Su-
perstars Johnny Cash von
den Baumwollfeldern zur
Weltkarriere wurde von
Regisseur James E. Lyons
als temporeiche Hom-

mage mit Nils-Holger Bock in der Titelrolle in-
szeniert.
Im Mittelpunkt stehen die wechselvollen Le-
bensstationen des rebellischen Nashville-Stars:
seine entbehrungsreiche Kindheit und Jugend
auf den Baumwollfeldern von Arkansas, der Un-
falltod des Bruders im Sägewerk, seine Solda-
tenzeit in Deutschland, sein früher Erfolg, seine
Amphetaminsucht, die Tragik seiner Abstürze
bis zum Blackout in der Carnegie Hall, seine
Comebacks – und seine leidenschaftliche Liebe
zu June Carter, seiner Partnerin auf der Bühne
und im Leben.
Legendär sind die Auftritte des charismatischen
Ausnahmekünstlers in Gefängnissen, die ihn
weit über Country-Gefilde hinaus populär
machten. Am Charisma seiner von Widersprü-
chen und frühem Leid gezeichneten Erschei-

Amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten

GÜGLINGEN
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abspecken, Gürtel enger schnallen“ nicht an-
schließen und sich dafür auf Drei-Sterne-Ni-
veau musikalisch-literarisch verwöhnen lassen
möchte, ist hier richtig: drei zünftigen Haus-
frauen und ein klavierspielender Kellner sowie
vier Weinköniginnen schenken mit berauschen-
der Lyrik und süffigen Melodien reinen Wein ein
über die inspirierende, wahrheitsfördernde
Kraft des Rebensaftes. 

Anne Buschatz, Ella
Werner, Gesine Keller
und Martina Schott –
begleitet von Frédéric
Sommer – erinnern
nüchtern, aber in ge-
hobener Stimmung an
Luthers Erkenntnis:
Wer nicht liebt Wein,
Weib und Gesang, der
bleibt ein Narr sein
Leben lang. Karten zur

Vorstellung werden zwischen 12 und 16 Euro
angeboten. Vorstellungsbeginn ist um 20 Uhr.
Am Samstag, 19. Dezember: „Die Räuber“
Am 250. Geburtstag des bedeutendsten deut-
schen Dramatikers kommen wir in Güglingen
natürlich nicht vorbei: Zur Aufführung kommen
„Die Räuber“ – leidenschaftliches, rasantes, 
aktionsgeladenes Theater von Friedrich Schiller. 

Ein irrer, wirrer Traum
junger Männer von
großen Taten, Herois-
mus, Männerfreund-
schaft, Liebe und Trieb,
mit dem sich Schiller
den erzwungenen und
verhassten Aufenthalt
in der berüchtigten
Karlsschule von der
Seele schrieb. 

Mit Franz und Karl Moor, den beiden ungleichen
Brüdern, ließ er die Antipoden der gespaltenen
deutschen Seele bühnenwirksam aufeinander
krachen. Ein ohrenbetäubender Weckruf, der
bürgerliche und adelige Zeitgenossen gleicher-
maßen aufschreckte und dessen Echo bis heute
nachhallt. Schillers Nachtmahre haben in der
deutschen Geschichte beunruhigende Spuren
hinterlassen …
Die Kartenpreise liegen zwischen 14 und 18
Euro. Die Vorstellung beginnt um 20 Uhr.
Am Samstag, 20. Februar 2010: 
„Musik ist Trumpf“
Die Familie Malente kommt mit ihrer Schlager-
revue der schrillen 70er – und nicht wenige er-
innern sich an das Gastspiel, das diese herzer-
frischende Truppe im Jahr 2008 an gleicher
Stelle gegeben hat. Diesmal haben sie sich die
siebziger Jahre vorgenommen und sagen dazu
folgendes: In einem wunderschönen Land, vor
gar nicht all zu langer Zeit, trugen mutige Men-
schen freiwillig Plateauschuhe, Schlaghosen
und Polyesterhemden. Sie verschönerten sich
die Wohnräume mit Flokati, Lavalampen und
Pril-Blumen. 

An autofreien Sonnta-
gen ließen sie den
Opel Kadett in der Ga-
rage stehen und fuh-
ren mit dem Bonanza-
Rad ins Grüne. Die
deutsche Hausfrau
bekam Besuch von
Meister Propper und
„Goldkante“ Marianne

Der Zauber von Tintenherz lässt Meggie einfach
nicht los und sie sehnt sich danach, die Tinten-
welt mit eigenen Augen zu sehen. Und ihr ge-
lingt das scheinbar Unmögliche: Sie liest sich
und Farid in die Tintenwelt, um Staubfinger vor
Basta und Mortola zu warnen. Ein neuer Feind
drängt sich in die Geschichte: Orpheus. 
Die Charaktere in Tintenblut sind noch viel-
schichtiger und facettenreicher und die bild-
hafte und lebendige Sprache des Romans mit
all ihren Details wird mit einem entsprechend
prächtigen Bühnenbild und farbkräftigen Ko-
stümen auf die Bühnen gebracht. Der Theater-
besuch wird Kindern ab 8 Jahren empfohlen.
Die Eintrittskarten kosten zwischen 4 und 5
Euro. Vorstellungsbeginn ist am 11. November
um 14.30 Uhr.
Am Mittwoch, 9. Dezember: 
„Pippi plündert den Weihnachtsbaum“
Für Kinder ab 4 Jahre ist die Geschichte von
Pippi Langstrumpf gedacht. „Pippi Langstrumpf
will heute Abend in der Villa Kunterbunt den
Weihnachtsbaum plündern. Alle Kinder der
Stadt sind herzlich willkommen. Zieht warme
Kleider an!“ Das Plakat hat Pippi geschrieben
und hängt es nun an die Rathaustür, Thomas
und Annika helfen ihr dabei.

Gemeinsam und mit einer Menge Goldstücke
aus Pippis Koffer ziehen die drei los, um für das
Fest einzukaufen. Aber halt, wer weint denn da?
Pelle und Inga steht ein trauriges Weihnachten
bevor. 
Doch Pippi weiß immer Rat! Am Abend kommen
alle Kinder in einem langen Zug zur Villa Kun-
terbunt. Aber die Villa ist ganz dunkel, nicht
eine einzige Kerze leuchtet. Vielleicht ist das
Plünderfest erst morgen? Plötzlich entdeckt die
Kinderschar einen Zettel, auf dem steht: „Folkt
der Spuhr und est sih auf“. 
Und ganz zum Schluss erlebt Pippi noch eine
Weihnachtsüberraschung! Karten kosten zwi-
schen 4 und 5 Euro. Vorstellungsbeginn ist um
14.30 Uhr. 
Abonnement-Preise:
Wer ein komplettes Abonnement zeichnen will,
dem sagen wir, was es kostet: 
Im 1. Platz: 119,00 € (ermäßigt: 84,00 €); im 
2. Platz: 106,00 € (ermäßigt: 74,00 €) und in
der Galerie: 90,00 € (ermäßigt: 63,00 €). 
Ermäßigungen gibt es auch bei den Einzelkar-
ten für Schüler, Studenten, Azubi, Erwerbslose,
Schwerbehinderte und Rentner: 30 Prozent bei
Ausweis-Vorlage (Ausnahme: Kindertheater-
Vorstellungen). 

Bitte halten Sie den

Redaktionsschluss ein!

Danke!

Koch und ließ sich bei einer Tasse Jacobs Krö-
nung von „EMMA“ die Emanzipation erklären.
Der „Schulmädchenreport“ half Dr. Sommer bei
der Aufklärungsarbeit. Na, BRAVO! Am laufen-
den Band wurde das Fernsehen immer bunter.
Hans Rosenthal trieb mit „Dalli, Dalli“ zur Eile,
Heinz Schenk(te) beim „Blauen Bock“ tüchtig
ein und Biene Maja sauste mit Heidi durch
deutsche Kinderzimmer.
Die 70er-Jahre waren ganz schön schrill und
sind bis heute unvergessen. Feiern Sie mit der
„Familie Malente“ ein Festival der guten Laune
in der „Schlagersause der 70er“. Karten gibt’s
zwischen 14 und 18 Euro. Die Vorstellung be-
ginnt um 20 Uhr.
Am Samstag, 20. März 2010: 
„Heiße Kammermusik, die zündet
Die Gründer der Gruppe „Spark“, Andrea Ritter
und Daniel Koschitzki, sind aus dem weltweit
renommierten Blockflötenquartett, dem Am-
sterdam Loeki Stardust Quartet, hervorgegan-
gen. Daniel Koschitzki dürfte in unseren Brei-
tengraden kein Unbekannter sein – er stammt
aus Güglingen!

Bei Spark greifen sie zu extremen Mitteln und
extremen Flöten wie Paetzold-Bass, Modernem
Alt oder Helder-Tenor. Zusammen mit dem Gei-
ger Stefan Glaus, dem Cellisten Victor Plumet-
taz und dem Jazzpianisten René Randria Nari-
soa entwickeln sie die klassische Moderne
weiter und brechen die Grenzen zwischen den
Genres auf. Die Eintrittspreise liegen zwischen
10 und 14 Euro, Konzertbeginn ist um 20 Uhr.
Theater für Kinder
Fester Bestandteil in jeder Spielzeit sind die
Theater-Angebote für Kinder. Auch in diesem
Jahr finden Sie zwei Stücke im Spielplan. Sie
sind altersgerecht ausgesucht und dabei sollte
man beachten, dass die Alters-Empfehlungen
nicht umsonst ausgesprochen worden sind. 
Am Mittwoch, 11. November: „Tintenblut“
Die Trilogie von Cornelia Funke wird fortge-
setzt: im vergangenen Jahr haben wir „Tinten-
herz“ aufgeführt, dieses Mal kommt „Tinten-
blut“ auf die Bühnenbretter der „Herzogskelter“.
Nach den erfolgreichen Tourneen von „Tinten-
herz“ und wegen der großen Nachfrage geht
das THEATER auf Tour in die zweite Runde der
fantastischen Tintenwelt. Tintenblut ist noch
zupackender als sein Vorgänger. 
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2. Abschlag für den Wasserzins
2009 am 31. August zur Zah-
lung fällig.
Die 2. Abschlagszahlung für das Jahr 2009 ist

am 31. August 2009 zur Zahlung fällig.

Die Höhe der zu leistenden Vorauszahlungen ist

am linken unteren Teil des Abrechnungsbe-

scheides enthalten, der Ihnen im Januar 2009

zugestellt wurde.

Separate Rechnungen werden für die Abschlä-

ge nicht zugestellt.

Bitte denken Sie bei Ihren Überweisungen an

die Angabe des richtigen Buchungszeichens. 

Es beginnt immer mit 5.8888…

Sollten Unklarheiten zur Abschlagszahlung be-

stehen, wenden Sie sich bitte an die Stadtver-

waltung Güglingen, Frau Mann, Telefon

07135/108-58.

Bekanntmachung der Gemein-
debehörde über das Recht auf
Einsicht in das Wählerverzeich-
nis und die Erteilung von
Wahlscheinen für die Wahl zum
17. Deutschen Bundestag am
27. September 2009
1. Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl

für die Wahlbezirke der Stadt Güglingen wird

in der Zeit vom 7. bis 11. September 2009

während der allgemeinen Öffnungszeiten im

Rathaus Güglingen, Marktstr. 19/21, 74363

Güglingen, Zimmer Nr. 5/6 für Wahlberech-

tigte zur Einsichtnahme bereitgehalten.

Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit

oder Vollständigkeit der zu seiner Person im

Wählerverzeichnis eingetragenen Daten

Wählerverzeichnis eingetragen werden und
die bereits einen Wahlschein und Briefwahl-
unterlagen beantragt haben, erhalten keine
Wahlbenachrichtigung.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl
im Wahlkreis 266 Neckar-Zaber durch
Stimmabgabe in einem beliebigen Wahl-
raum (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises 
oder durch Briefwahl teilnehmen.

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1  ein in das Wählerverzeichnis eingetra-
gener Wahlberechtigter,
5.2  ein nicht in das Wählerverzeichnis ein-
getragener Wahlberechtigter,
a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Ver-
schulden die Antragsfrist auf Aufnahme in
das Wählerverzeichnis nach § 18 Abs. 1 der
Bundeswahlordnung (bis zum 6. September
2009) oder die Einspruchsfrist gegen das
Wählerverzeichnis nach § 22 Abs. 1 der Bun-
deswahlordnung (bis zum 11. September
2009) versäumt hat,
b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der
Wahl erst nach Ablauf der Antragsfrist nach
§ 18 Abs. 1 der Bundeswahlordnung oder der
Einspruchsfrist nach § 22 Abs. 1 der Bundes-
wahlordnung entstanden ist,
c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfah-
ren festgestellt worden und die Feststellung
erst nach Abschluss des Wählerverzeichnis-
ses zur Kenntnis der Gemeindebehörde ge-
langt ist.

Wahlscheine können von in das Wählerver-
zeichnis eingetragenen Wahlberechtigten bis
zum 25. September 2009, 18.00 Uhr, bei der Ge-
meindebehörde mündlich, schriftlich oder elek-
tronisch beantragt werden.
Die Schriftform gilt auch durch Telegramm,
Fernschreiben, Telefax, E-Mail oder durch sons-
tige dokumentierbare elektronische Übermitt-
lung als gewahrt.
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung,
die ein Aufsuchen des Wahlraumes nicht oder
nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten
möglich macht, kann der Antrag noch bis zum
Wahltage, 15.00 Uhr, gestellt werden.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass
ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegan-
gen ist, kann ihm bis zum Tage vor der Wahl,
12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene
Wahlberechtigte können aus den unter 5.2
Buchstabe a) bis c) angegebenen Gründen den
Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch
bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, stellen.
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss
durch Vorlage einer schriftlichen Vollmachtnach-
weisen, dass er dazu berechtigt ist. Ein behinder-
ter Wahlberechtigter kann sich bei der Antragstel-
lung der Hilfe einer anderen Person bedienen.
6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte

– einen amtlichen Stimmzettel des Wahl-
kreises, 

– einen amtlichen blauen Stimmzettelum-
schlag, 
einen amtlichen, mit der Anschrift, an die
der Wahlbrief zurückzusenden ist, verse-
henen roten Wahlbriefumschlag und

– ein Merkblatt für die Briefwahl.
Die Abholung von Wahlschein und Briefwahl-
unterlagen für einen anderen ist nur möglich,
wenn die Berechtigung zur Empfangnahme der
Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen
Vollmacht nachgewiesen wird und die bevoll-
mächtigte Person nicht mehr als vier Wahlbe-

überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die

Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten

von anderen im Wählerverzeichnis eingetra-

genen Personen überprüfen will, hat er Tat-

sachen glaubhaft zu machen, aus denen sich

eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des

Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das

Recht auf Überprüfung besteht nicht hin-

sichtlich der Daten von Wahlberechtigten,

für die im Melderegister ein Sperrvermerk

gemäß den § 21 Abs. 5 des Melderechtsrah-

mengesetzes entsprechenden Vorschriften

der Landesmeldegesetze eingetragen ist.

Das Wählerverzeichnis wird im automatisier-

ten Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist

durch ein Datensichtgerät möglich.

Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeich-

nis eingetragen ist oder einen Wahlschein

hat.

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder

unvollständig hält, kann in der Zeit vom 

7. September 2009 bis zum 11. September

2009, spätestens am 11. September 2009,

12.30 Uhr, bei der Gemeindebehörde Stadt-

verwaltung Güglingen, Marktstr. 19/21,

74363 Güglingen, Zimmer Nr. 5/6 Einspruch

einlegen.

Der Einspruch kann schriftlich oder durch Er-

klärung zur Niederschrift eingelegt werden.

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeich-

nis eingetragen sind, erhalten bis spätestens

zum 6. September 2009 eine Wahlbenach-

richtigung.

Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten

hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein,

muss Einspruch gegen das Wählerverzeich-

nis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen

will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben

kann.

Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das
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TSV-Fußballer im Rathaus empfangen
Zu einem kleinen Steh-Empfang hat Bürgermeister Klaus Dieterich die Fußballer des TSV Güglin-
gen eingeladen. Anlass war der Gewinn des Zabergäu-Pokalturniers, das Anfang August beim TSV
Meimsheim ausgetragen worden ist. Angeregt war das Ganze von Stadtrat Edgar Bruder – das
Stadtoberhaupt sagte spontan zu.
In der 43-jährigen Geschichte dieses Pokalwettbewerbs zwischen den Pflichtspielen hat sich der
TSV Güglingen zum ersten Mal in die Siegerliste eingetragen. „Sie können stolz auf diese Leistung
sein“, lobte das Stadtoberhaupt das Team mit Trainer, Betreuer und Mannschaft. An der eindrucks-
vollen Bilanz von 11:1-Toren und 13 Punkten könne man klar ablesen, dass die Spieler eine gute
Vorbereitungsphase gemacht und sich „in den Farben der Stadt gut präsentiert“ hätten.

Dieses gute Auftreten hat den Bürgermeister nach eigenem Bekunden dazu bewogen, erstmals in
seiner Amtszeit zu einem Stehempfang einzuladen und zu den gezeigten Leistungen am Beginn
der Verbandsspielrunde zu gratulieren. 
Mit der Empfehlung, jetzt in der Punkterunde mit dem gleichen Elan an kommende Aufgaben her-
anzugehen, lud er zu kühlen Getränken und einem kleinen Imbiss ein – ehe sich der Spielertross
wieder in Richtung Trainingsplatz verabschiedete, um gerade aufgenommene Kalorien gleich wie-
der zu verbrennen …



rechtigte vertritt; dies hat sie der Gemeindebe-
hörde vor Empfangnahme der Unterlagen
schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat sich
die bevollmächtigte Person auszuweisen.
Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahl-
brief mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein
so rechtzeitig an die angegebene Stelle absen-
den, dass der Wahlbrief dort spätestens am
Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht.
Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepu-
blik Deutschland ohne besondere Versendungs-
form ausschließlich von der Deutschen Post AG
unentgeltlich befördert.
Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief ange-
gebenen Stelle abgegeben werden.
Güglingen, den 28.08.2009, 
gez. Dieterich, Bürgermeister

Hinweise und Informationen
zum Landesprogramm STÄRKE
Durch den raschen Wandel vieler Lebensbedin-
gungen steigen die Anforderungen an Eltern,
die ihre Kinder gut ins Leben geleiten wollen,
ständig. Daher hat der Landtag am 25. Juni
2008 die Rahmenvereinbarung zur Umsetzung
des Landesprogramms „STÄRKE“ unterzeichnet.
Das Programm soll Eltern die Wahrnehmung
ihrer Erziehungsaufgaben erleichtern. Außer-
dem ist es Ziel des Landesprogramms „STÄRKE“,
durch eine verstärkte Elternbildung präventiv
zum Kinderschutz beizutragen. Im Zentrum ste-
hen die Familienbildungsträger in den Stadt-
und Landkreisen mit ihren Einrichtungen, wie 
z. B. den Familienbildungsstätten, Bildungswer-
ken oder Volkshochschulen.
„STÄRKE“ besteht im Wesentlichen aus 2 Kom-
ponenten:
• Die Ausgabe von Familien- und Elternbil-

dungsgutscheinen an alle Eltern und
• Angebote zur weiteren Unterstützung von

Familien in besonderen Lebenslagen
Seit September 2008 erhalten alle Eltern von Neu-
geborenen Bildungsgutscheine und Familien in
besonderen Lebenssituationen können mit Spezi-
alangeboten unterstützt werden. Die Jugendäm-
ter haben gemeinsam mit den Bildungsträgern
entsprechende Bildungsangebote vorbereitet, ab-
gestimmt und interessante Programme zusam-
mengestellt. Die Koordination des Pogramms
übernimmt das Landesjugendamt des KVJS.
Den Bildungsgutschein im Wert von 40 Euro
können Eltern für Grundkurse zur Entwicklung
von Säuglingen mit den Themen Entwicklungs-
psychologie, Bewegung und Ernährung einlö-
sen oder für Gebühren von Kursen mit längerer
Dauer, die auch die Entwicklung älterer Kinder
mit einbeziehen, verwenden.
Familien in besonderen Lebenssituationen, wie
z. B. Alleinerziehung, frühe Elternschaft, Fami-
lien mit behinderten Kindern oder Familien mit
Migrationshintergrund, können für Spezialkur-
se nach Absprache mit dem Jugendamt einen
Zuschuss von bis zu 500 € je Familie erhalten.
Zudem können diese Familien bei Bedarf eine
individuelle Familienberatung mit Hausbesu-
chen durch Träger der Freien Jugendhilfe erhal-
ten, wofür zusätzlich 500 € pro Familie abge-
rechnet werden können.
Nähere Auskünfte erteilt Annerose Sachsenhei-
mer im Rathaus Güglingen, Zimmer 5/6, Tele-
fon 07135/10832.
Weitere Informationen zum Landesprogramm
„STÄRKE“ können Sie unter www.kvjs.de/
Jugendhilfe/STÄRKE abrufen.

1. Nachtragssatzung der Stadt
Güglingen für das
Haushaltsjahr 2009
Bei der Bekanntmachung der 1. Nachtragssat-

zung der Stadt Güglingen für das Haushaltsjahr

2009 in der Rundschau Mittleres Zabergäu vom

07.08.2009 hat sich ein Fehler eingeschlichen.

Der Verwaltungshaushalt reduziert sich von

27.041.000 € um 2.495.000 € auf 24.546.000 €

und nicht wie veröffentlicht auf 25.546.000 €.

Stadtpflege

Sprechstunde der Landkreis-
Sozialarbeit
Fragen und Probleme innerhalb der Familie?

Herr Stähle vom Allgemeinen Sozialen Dienst

des Heilbronner Landratsamtes (Fachbereich

Jugend und Familie) bietet direkt vor Ort Eltern,

Kindern und Jugendlichen Beratung und Unter-

stützung an.

Die Außen-Sprechstunde findet nach Termin-

vereinbarung im Zimmer 10 des Rathauses

Güglingen, Marktstr. 19 – 21, Güglingen statt.

Termine können vorab unter Telefon

07131/994-241 vereinbart werden.

Büchereiferien
Die Mediothek hat bis zum
8. September geschlossen.
Ab Mittwoch, 9. September
sind wir wieder für Sie da.
Onlinebibliothek – durch-

gehend geöffnet
Über die Webseite der Mediothek (www.medio-
thek-gueglingen.de) kommen Sie zum Online-
bibliotheksverbund der Region Heilbronn, dem
die Güglinger Mediothek angeschlossen ist.
Oder sie gehen direkt über 
www.onlinebibliothtek-hn.de. 
Die Onlinebibliothek ist durchgehend geöffnet.
Dort können sie sich als angemeldeter Leser der
Mediothek rund um die Uhr Medien ausleihen
und sich etwa für die Urlaubsfahrt Hörbucher
oder Reiseführer runterladen. 
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Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN

Bekanntmachung
der Gemeindebehörde über das Recht auf
Einsicht in das Wählerverzeichnis und die 
Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl
zum 17. Deutschen Bundestag am 27. Sep-
tember 2009
1. Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl

für die Gemeinde Pfaffenhofen wird in der
Zeit vom 07.09.2009 bis 11.09.2009 während
der allgemeinen Öffnungszeiten im Rathaus
Pfaffenhofen, Rodbachstr. 15, Zimmer 11, für
Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereit-
gehalten. Jeder Wahlberechtigte kann die
Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu seiner
Person im Wählerverzeichnis eingetragenen
Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberech-
tigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der
Daten von anderen im Wählerverzeichnis
eingetragenen Personen überprüfen will, hat
er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus
denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvoll-
ständigkeit des Wählerverzeichnisses erge-
ben kann. Das Recht auf Überprüfung besteht
nicht hinsichtlich der Daten von Wahlbe-
rechtigten, für die im Melderegister ein
Sperrvermerk gemäß den § 21 Abs. 5 des Mel-
derechtsrahmengesetzes entsprechenden
Vorschriften der Landesmeldegesetze einge-
tragen ist.
Das Wählerverzeichnis wird im automatisier-
ten Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist
durch ein Datensichtgerät möglich.
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeich-
nis eingetragen ist oder einen Wahlschein
hat.

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder
unvollständig hält, kann in der Zeit vom
07.09.2009 bis zum 11.09.2009, spätestens

am 11.09.2009 bis 12.00 Uhr, bei der Gemein-

debehörde im Rathaus Pfaffenhofen, Rod-

bachstr. 15, Zimmer 11 Einspruch einlegen.

Der Einspruch kann schriftlich oder durch Er-

klärung zur Niederschrift eingelegt werden.

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeich-

nis eingetragen sind, erhalten bis spätestens

zum 06.09.2009 eine Wahlbenachrichti-
gung.
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten

hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein,

muss Einspruch gegen das Wählerverzeich-

nis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen

will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben

kann.

Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das

Wählerverzeichnis eingetragen werden und

die bereits einen Wahlschein und Briefwahl-

unterlagen beantragt haben, erhalten keine

Wahlbenachrichtigung.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl

im Wahlkreis 266 Neckar-Zaber durch

Stimmabgabe in einem beliebigen Wahl-
raum (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises oder

durch Briefwahl teilnehmen.

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag

5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener
Wahlberechtigter,

5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis einge-
tragener Wahlberechtigter,

a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Ver-

schulden die Antragsfrist auf Aufnahme in

das Wählerverzeichnis nach § 18 Abs. 1 der

Bundeswahlordnung (bis zum 06.09.2009)

oder die Einspruchsfrist gegen das Wähler-

verzeichnis nach § 22 Abs. 1 der Bundes-

wahlordnung (bis zum 11.09.2009) ver-

säumt hat,



Baustellen Teil 1 – Neue Fens-
ter im Kindergarten Bergstraße

Die Sommerferien im Kindergarten Bergstraße

in Weiler wurden genutzt, um die südliche 

Fensterfront zu erneuern. Bereits 2006 wurden

die östlichen und westlichen Fenster durch

Neue ersetzt. In den vergangenen drei Wochen

konnten nun die großen Fensterelemente durch

neue Kunststofffenster durch die Fa. Klenk,

Pfaffenhofen, ersetzt werden. 

Ebenso wurde die Balkontüre zur Gartenanlage

ausgetauscht und die alten Jalousien durch

neue Rollläden ersetzt.

Vormerken!

Motorradfahrer-Gottesdienst ...

... wieder am Sonntag, 6. September, auf dem

Trautenhof bei Jagsthausen.

Samstag, 29. August

15:00 Uhr kirchliche Trauung des Paares

Peter Schmid und Larissa geb.

Götz auf dem Michaelsberg

Sonntag, 30. August

9:30 Uhr Gottesdienst (D. Kern). Das Opfer

geben wir für die Aufgaben in der

eigenen Gemeinde.

Donnerstag, 3. September

20:00 Uhr Posaunenchor

Telefonseelsorge Heilbronn

(08 00)1110111

Jeden Tag und im Notfall auch nachts

für Sie zu sprechen.

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrerin Ruth Kern und Pfarrer Dieter Kern

Kirchgasse 6, Tel. (07135) 960442, Fax (07135) 960443

E-Mail: Pfarramt.Gueglingen@elk-wue.de

Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

Motorradfahrer-
Gottesdienst

Allg. kirchliche Nachrichten

Durch die neuen Fenster ist in den Kindergar-

tenräumen ein neuer Eindruck entstanden. Im

kommenden Herbst und Winter können die

Heizkosten durch die Sanierung spürbar ge-

senkt werden. Die Sanierung der Fensterele-

mente inkl. der Rollläden kostet die Gemeinde

Pfaffenhofen rund 10.000 €.

Fundamt Pfaffenhofen
Auf dem Rathaus wurde folgender Gegenstand

abgegeben:

– Fahrradhelm

Auskunft erteilt Ihnen gerne Herr Schneider,

Zimmer 8, Telefon 07046/9620-11.

b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der
Wahl erst nach Ablauf der Antragsfrist
nach § 18 Abs. 1 der Bundeswahlordnung
oder der Einspruchsfrist nach § 22 Abs. 1
der Bundeswahlordnung entstanden ist,

c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsver-
fahren festgestellt worden und die Fest-
stellung erst nach Abschluss des Wähler-
verzeichnisses zur Kenntnis der
Gemeindebehörde gelangt ist.

Wahlscheine können von in das Wählerver-
zeichnis eingetragenen Wahlberechtigten bis
zum 25.09.2009, 18.00 Uhr, bei der Gemein-
debehörde mündlich, schriftlich oder elektro-
nisch beantragt werden.
Die Schriftform gilt auch durch Telegramm,
Fernschreiben, Telefax, E-Mail oder durch sons-
tige dokumentierbare elektronische Übermitt-
lung als gewahrt.
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung,
die ein Aufsuchen des Wahlraumes nicht oder
nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten
möglich macht, kann der Antrag noch bis zum
Wahltage, 15.00 Uhr, gestellt werden.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass
ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegan-
gen ist, kann ihm bis zum Tage vor der Wahl,
12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt wer-
den.
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene
Wahlberechtigte können aus den unter 5.2
Buchstabe a bis c angegebenen Gründen den
Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch
bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, stellen.
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss
durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht
nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. Ein be-
hinderter Wahlberechtigter kann sich bei der
Antragstellung der Hilfe einer anderen Person
bedienen.
6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberech-

tigte
– einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkrei-
ses,
– einen amtlichen blauen Stimmzettelum-
schlag,
– einen amtlichen, mit der Anschrift, an die
der Wahlbrief zurückzusenden ist, versehe-
nen roten Wahlbriefumschlag und
– ein Merkblatt für die Briefwahl.

Die Abholung von Wahlschein und Briefwahl-
unterlagen für einen anderen ist nur möglich,
wenn die Berechtigung zur Empfangnahme der
Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen
Vollmacht nachgewiesen wird und die bevoll-
mächtigte Person nicht mehr als vier Wahlbe-
rechtigte vertritt; dies hat sie der Gemeindebe-
hörde vor Empfangnahme der Unterlagen
schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat sich
die bevollmächtigte Person auszuweisen.
Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahl-
brief mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein
so rechtzeitig an die angegebene Stelle absen-
den, dass der Wahlbrief dort spätestens am
Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht.
Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepu-
blik Deutschland ohne besondere Versendungs-
form ausschließlich von der Deutschen Post AG
unentgeltlich befördert.
Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief ange-
gebenen Stelle abgegeben werden.

Pfaffenhofen, den 28. August 2009
Bürgermeisteramt
gez. Böhringer, Bürgermeister
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN Predigttext: Markus 7, 31-37

Wochenspruch: Das geknickte Rohr wird er nicht zerbrechen, und den glimmenden Docht wird
er nicht auslöschen. Jesaja 42,3

Wochenlied: „Nun lob, mein Seel, den Herren“  (289 EG)

Samstag, 29. August

19.15 Uhr Vorabendmesse in Güglingen

17.30 Uhr Trauung von Marco Maravic und

Elisabeth Maravic-Legler mit

Taufe von Luisa Maravic auf dem

Michaelsberg

Sonntag, 30. August

9.00 Uhr Eucharistiefeier auf dem Micha-

elsberg

10.30 Uhr Eucharistiefeier in Brackenheim

(der Bus fährt)

15.00 Uhr Eröffnung der Ewigen Anbetung

in Stockheim

19.00 Uhr Eucharistiefeier in Stockheim

Dienstag, 1. September

19.00 Uhr Eucharistiefeier in Stockheim

Mittwoch, 2. September

19.00 Uhr Eucharistiefeier in Güglingen

Donnerstag, 3. September

19.00 Uhr Eucharistiefeier in Stockheim

Freitag, 4. September

9.00 Uhr Eucharistiefeier in Brackenheim

Pfarrbrief
Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief ist

Montag, 31.08. Wenn Sie einen Beitrag für den

Pfarrbrief haben, setzen Sie sich mit dem Pfarrbü-

ro, Tel. 07135/5304 in Verbindung oder senden Sie

diesen an pfarrbrief@kath-kirche-zabergaeu.de 

Katholische Kirche Güglingen
Administrator Pfarrer Michael Donnerbauer, Lauffen, 

Tel. 07133/5960, pfarrer@kathkirchelauffen.de; 

Jugendpfarrer Xaver Steidle, Michaelsberg, Tel. 07135/980730;

Diakon Willi Forstner, Stockheim, Tel. 07135/5673;

Diakon Hans Gronover, Güglingen, Tel. 07135/974110

Pfarrbüro Güglingen, Tel. 07135/98080

Unsere Homepage: www.kath-kirche-zabergaeu.de



Mittwoch, 2. September
19.30 Uhr Bastelkreis

Donnerstag, 3. September
Zwischen Kaffee und Vesper: Vorsitznachmittag

Freitag, 4. September
20.00 Uhr Posaunenchor

Sonntag, 30. August 
9.30 Uhr Gottesdienst (Wendnagel)

Predigt: Hefata!, das heißt: Tu
dich auf! (Markus 7, 31-37)
Lieder: 447, 1-3, 6-8/PS 30/289
1,4+5/320 1-8/134 7+8

Sonntag, 6. September 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin 

Kachel, Güglingen
Urlaub 
hat Pfarrer Aichele-Tesch ab dem 29. August.
Die Vertretung in dringenden Fällen hat bis zum
10. September Pfarrer Grauer, Frauenzimmern,
Tel. 07135/5371.

Sonntag, 30. August
9.30 Uhr Versammlung

Mittwoch, 2. September
20.00 Uhr Bibelstunde

Diak. Bezirksstelle Brackenheim
Der Solidare verbindet Welten
Ab 1. September 2009, 14.00 Uhr sind sie wie-
der aus dem Urlaub zurück. Die ehrenamtlichen
und hauptamtlichen Mitarbeiter/-innen des
DiakonieWeltLaden Solidare. 
Unsere Idee ist, mit fairen Produkten wie dem
Haiti-Kaffee, einer Schokoladenvielfalt, Reis,
Mascobado-Vollrohrzucker, Swazi-Feuer und
vielem mehr Menschen in so genannten 3. Welt
Ländern zu einem selbst bestimmten und wür-
digen Leben zu verhelfen. Unsere Kontakte mit
der Haiti-Kinderhilfe, die wir mit Mehreinnah-
men unterstützen, zeigt uns die Notwendigkeit
zu handeln. Zugleich wollen wir Menschen, die
hier mit wenig Geld auskommen müssen, durch
Ihre gespendeten Gebrauchtwaren unter die
Arme greifen. So verbinden sich Welten! Wenn
Sie Lust haben diese Idee mit Zeit, Ideen oder
Spenden zu unterstützen, dann rufen Sie uns
an. Die Spendenannahme hat immer dienstags
von 9.30 – 12.00 und 14.00 – 17.00 Uhr geöffnet.
Weitere Informationen zum Solidare – und was
Sie mit Ihrem Einkauf unterstützen auf unserer
Homepage: www.diakonie-brackenheim.de
Danke für alle Unterstützung 
Matthias Rose, Geschäftsführung

Sonntag, 30. August
9.30 Uhr Biblischer Vortrag für die Öffent-

lichkeit. Die Erde wird für immer
bestehen bleiben!

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Freie Missionsgem. e.V. Weiler
Trollinger Weg 4, Tel. (07046) 2578

Evangelische Kirche Weiler
Pfarrer Hermann Aichele-Tesch, Ziegelstraße 7

Tel. (07046) 6301, Fax (07046) 880490

E-Mail: Pfarramt.Weiler_Zaber@elk-wue.de

Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/

website/gemeinden/weiler

Samstag, 29. August
20.00 Uhr Jugendkreis in Botenheim

Sonntag, 30. August
10.00 Uhr Bezirksgottesdienst anlässlich des

Hoffestes auf dem Weingut Kühner
in Botenheim, Schleifweg 80

Sonntag, 30. August
9:30 Uhr Güglingen Gottesdienst

Mittwoch, 2. September
20:00 Uhr Güglingen Gottesdienst

Sonntag, 30. August
11.00 Uhr Gottesdienst im Zelt beim Back-

hausfest des GSV Eibensbach
(Clemens Grauer)

Sonntag, 30. August
9.20 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche

(Clemens Grauer)
Vorschau:

Samstag, 12. September
ab 13.00 Uhr sammelt der Posaunenchor Altpa-
pier. Bitte stellen Sie das Papier in handliche Pa-
kete gebündelt gut sichtbar an den Straßenrand.

Sonntag, 13. September
Wir weihen unser Gemeindehaus wieder neu ein.
Bei einem Gemeindefrühstück vor dem Gottes-
dienst und beim Mittagessen danach sind Sie
herzlich eingeladen, die frisch renovierten
Räume zu besichtigen. Für das Mittagessen bit-
ten wir um Salatspenden.
Falls Sie bereit sind, einen Salat für das Gelin-
gen des Festes beizutragen bitten wir Sie, sich
bei Elke Kreutter zu melden; Telefon 963945.

Freitag, 28. August
20.00 Uhr Posaunenchor

Sonntag, 30. August
10.30 Uhr Gottesdienst (Wendnagel)

Predigt: Hefata!, das heißt: Tu
dich auf! (Markus 7, 31-37)
Lieder: 447, 1-3, 6-8/PS 30/289
1,4+5/320 1-8/134 7+8

18.30 Uhr Altpietistische Gemeinschafts-
stunde

Evangelische Kirche Pfaffenhofen
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,

Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238

Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/

website/gemeinden/pfaffenhofen

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarrer Clemens Grauer

Torstraße 6, Tel.: 07135/5371

Fax 07135/961219

E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de

Internet: http://kirche-frauenzimmern.de

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarrer Clemens Grauer

Torstraße 6, Tel.: 07135/5371

Fax 07135/961219

E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de

Internet: http://kirche-eibensbach.de

Neuapostol. Kirche Güglingen
Schillerstraße 6, Telefon (07143) 32488

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Klaus Schroer, Stockheimer Str. 23,

Tel. (07135) 6615, Fax (07135) 16303

E-Mail: gueglingen@emk.de
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10.05 Uhr Wachtturm-Studium, Bibelbe-
trachtung mit Zuhörerbeteiligung
anhand des Artikels: Der treue
Verwalter und seine leitende
Körperschaft (Lukasevangelium
12:42).

Donnerstag, 3. September
19.30 Uhr Versammlungsbibelstudium an-

hand des Buches „Bewahrt euch
in Gottes Liebe”. Kapitel 9: „Flieht
vor der Hurerei“.

20.00 Uhr Theokratische Predigtdienstschu-
le. • Bibelleseprogramm für diese
Woche: 4. Mose 17 bis 21. • Wie-
derholung. Besprechung wichti-
ger Punkte aus den letzten acht
Wochen.

20.30 Uhr Dienstzusammenkunft. Vorfüh-
rungen und Vorträge zum Ge-
brauch der Bibel.

Jedermann ist willkommen. Der Eintritt ist frei,
es wird keine Geldsammlung durchgeführt.
Weitere Informationen finden Sie auf 
www.jehovaszeugen.de.

Neues Programm ist online 
Über 2.300 neue Kurse im Internet unter:
www.vhs-unterland.de Das neue Programm für
den Herbst erscheint am 8. September. Aber
schon jetzt sind die Kurse des Herbstsemesters
im Internet zu finden. 
Viele Menschen haben während der Sommerfe-
rien Urlaub und Zeit, und manche fassen auch
den Entschluss, in Zukunft mehr für sich und die
persönliche Weiterbildung zu tun. In aller Ruhe
können sich Interessierte nun schon frühzeitig
über das umfangreiche Kursangebot der VHS
Unterland informieren – mit vielen neuen An-
geboten wie bewährten Kursen. 

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857

E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de

SCHULE UND
VOLKSBILDUNG



Wetter wird die Terrasse zum „Sommernachts-

Tanz“ genutzt – wenn’s regnen sollte, hat man

genügend Platz im Lokal. 

Zur Deckung der Unkosten wird ein kleiner Obo-

lus von drei Euro erhoben. Marina und Erich

Katschke bieten auf ihrer Speise- und Geträn-

kekarte die „passende“ Auswahl. 

Also: einfach kommen am 28. August zum „Som-

mernachts-Tanz“ im Gasthaus „Weinsteige“ in

Güglingen.

Frauenfußball
WFV-Pokal am Sonntag
Am Sonntag, 30. August, startet die 1. Runde

des WFV-Verbandspokales 2009/2010. Das Teil-

nehmerfeld setzt sich aus den württembergi-

schen Vereinen der Oberliga Baden-Württem-

berg, den Vereinen der Verbandsliga und der

Landesliga sowie den Bezirkspokalsiegern zu-

sammen. Die Auslosung ergab, dass der TSV

Güglingen beim FC Creglingen (Bezirksliga)

gastiert, Anspiel ist um 12.30 Uhr in Creglingen.

Das erste Punktspiel in der Verbandsrunde wird

am Sonntag, 6. September, um 11 Uhr beim TSV

Crailsheim II ausgetragen.

Abt. Fußball
SG Stetten-Kleingartach – TSV Güglingen 3:2
Nach der erfolgreichen Vorbereitungsphase mit

dem Gewinn des Zabergäupokals und dem kla-

ren Sieg in der ersten Runde des WFV-Bezirks-

pokals starteten die TSV-Fußballer am 23. Au-

gust mit einer knappen Niederlage. Im ersten

Saisonspiel bei der SG Stetten-Kleingartach

gab es auf beiden Seiten frühe Tore zu bejubeln.

Einen Glückstreffer der Gastgeber zum 1:0 in

der 5. Minute konnte Dominik Wolf schon in der

12. Minute ausgleichen. Danach bestimmte der

TSV eine halbe Stunde lang die Begegnung, die

SG konnte sich aber fünf Minuten vor dem Sei-

tenwechsel die 2:1-Halbzeitführung sichern.

Im zweiten Durchgang haderte man mehr mit

dem Schiedsrichter, als sich auf das Spiel zu

konzentrieren. Nachdem der Unparteiische ein

Güglinger Tor wegen angeblicher Abseitsstel-

lung nicht anerkannte, gab es die erste „Ampel-

karte“. Dennoch schaffte der TSV in Unterzahl

den Ausgleich in der 68. Spielminute durch Do-

minik Wolf.

Die Gastgeber zeigten in dieser Phase eine bes-

sere kämpferische Einstellung und kamen in der

73. Spielminute zum spielentscheidenden Tref-

fer. Kurz vor Schluss musste auch der TSV-Tor-

wart mit einer „Ampelkarte“ vom Platz, weil er

nach einem groben Foul an seinem Mitspieler

reklamierte. Am Endergebnis änderte sich da-

durch aber nichts.

Reserven 2:3
Die TSV-Reserve konnte am 23. August mit

einem Sieg in die neue Verbandsrunde starten.

Güglingen bestimmte von Anfang an das Ge-

schehen und ging durch Tore von Matteo Sicari

(20. Min.) und Ömer Özakcinar (60.) und Adem

Güney (75.) mit 3:0 in Führung. 

In der Schlussphase kamen die Gastgeber noch

auf 3:2 heran, doch wurde eine gute Leistung

der Güglinger mit dem ersten „Dreier“ in der

neue Saison belohnt.

Vorschau
Am Sonntag, 30. August, steht das erste Heim-

spiel in der Saison 2009/2010 auf dem Pro-

gramm. Dazu empfängt man die Mannschaften

des TSV Cleebronn. 

Spielbeginn ist bei den Reserven um 13.15 Uhr

und bei den 1. Mannschaften um 15.00 Uhr.

Über die Suchfunktion kann man ganz einfach
nach Themen, Orten, Dozenten suchen – und
wer sich dann gleich anmelden möchte, kann
dies bequem online erledigen. 
Die Außenstellen der VHS Unterland sind wäh-
rend der Sommerferien weitgehend nicht be-
setzt. Bitte achten Sie auf die Informationen im
Gemeindeanzeiger. 
Die Geschäftsstelle der VHS Unterland in Heil-
bronn ist bis 28. August geschlossen. 
Die Programmhefte liegen dann ab 8. Septem-
ber wieder überall für Sie bereit.

Am 8. September 2009 in Heilbronn:

SSpprreecchhttaagg  ffüürr  EExxiisstteennzzggrrüünnddeerr  mmiitt  ddeerr

KKffWW  MMiitttteellssttaannddssbbaannkk
Für Existenzgründer und selbstständige Unter-
nehmer führt die Handwerkskammer Heil-
bronn-Franken gemeinsam mit der Industrie-
und Handelskammer Heilbronn-Franken Bera-
tungssprechtage mit Experten der KfW Mittel-
standsbank durch. Der nächste Sprechtag fin-
det am Dienstag, 8. September 2009, im
Gebäude der Handwerkskammer Heilbronn-
Franken statt.
Diese Beratung stellt eine gute Gelegenheit dar,
direkt von den Förderbanken Informationen zu
öffentlichen Finanzhilfen und Ratschläge zur
Sicherung der beruflichen Selbstständigkeit
einzuholen. Ein besonderer Nutzen dieser kos-
tenlosen Dienstleistung liegt in der beschleu-
nigten Bearbeitung von Finanzierungs- und
Bürgschaftsanträgen, die mit öffentlichen Mit-
teln gefördert werden. Darüber hinaus beurtei-
len die Berater Unternehmenskonzepte und
deren Tragfähigkeit.
Zum Sprechtag ist eine Anmeldung erforderlich.
Nähere Informationen gibt es bei Beate Hönnige
von der Handwerkskammer Heilbronn-Franken,
Telefon 07131/791-171 und bei Thomas Leykauf
von der Industrie- und Handelskammer Heil-
bronn-Franken, Telefon 07131/9677-174. 

„Sommernachts-Tanz“ in der 
Weinsteige
Alle „Daheimgebliebenen“ sind am Freitag,
28. August, herzlich zum „Sommernachts-Tanz“
ins Gasthaus „Weinsteige“ in Güglingen einge-
laden. Ab 20.30 Uhr ist die Party-Band „Fabu-
la“ zu Gast und bringt mit Cover-Musik die
Gäste in Schwung. Deutsche, englische, italie-
nische und spanische Songs hat die Drei-Mann-
Band exzellent drauf – die aktiven Fußballer
konnten sich bei ihrem Saison-Abschlussfest im
Juni davon überzeugen.
Jetzt geht es am 28. August darum, das Som-
merfeeling endgültig zu wecken. Bei schönem

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

VEREINE UND
GENOSSENSCHAFTEN

HEIMISCHE
WIRTSCHAFT

888 28.08.2009Rundschau Mittleres Zabergäu

Abt. Jugendfußball
Trainingsbeginn
Bei den Jugendfußballmannschaften stehen die
Vorbereitungen auf die neue Saison ins Haus. Teil-
weise haben die Mannschaften schon damit be-
gonnen, sich auf die Verbandsrunde einzustellen.
A-Junioren
Bei den A-Junioren war am 18. August Trai-
ningsauftakt. Dienstags und donnerstags ab
18.15 Uhr geht es jetzt darum, sich die notwen-
dige Fitness zu erarbeiten.
B-Junioren
Die B-Junioren sind in der Saison 2009/2010 in
Spielgemeinschaft mit den Spfr. Stockheim und
dem TSV Botenheim. Trainiert und gespielt wird
auf dem Sportgelände in Stockheim. Ein Termin
für den Trainingsauftakt ist uns leider nicht be-
kannt.
C-Junioren
Die C-Junioren treffen sich am Montag, 31. Au-
gust, um 18.30 Uhr zum ersten Training im TSV-
Vereinszentrum.
D-Junioren
Bei den D-Junioren ist der erste Trainingsabend
auf Dienstag, 1. September, 17.30 Uhr, ange-
setzt. Die beiden Mannschaften sind als Spiel-
gemeinschaft mit dem SV Frauenzimmern zur
Verbandsrunde gemeldet und trainieren ab die-
ser Saison dienstags und donnerstags von 17.30
bis 19 Uhr.
E-Junioren
Zum ersten Training sind die E-Junioren auf
Donnerstag, 10. September, um 17.15 Uhr ein-
geladen.
F-Junioren und Bambini
Bei den Bambinis und den F-Junioren findet das
Training in der Saison 2009/2010 künftig mitt-
wochs statt. Die erste Trainingseinheit ist auf
Mittwoch, 16.9. angesetzt. Die Bambinis begin-
nen um 17.00 Uhr, die F-Junioren um 17.15 Uhr.
Neue Kleintransporter für den TSV
In Kooperation mit 14 heimischen Betrieben
kann der TSV Güglingen zwei neue Kleintrans-
porter für den Trainings- und Spielbetrieb der
Jugendmannschaften in Dienst stellen. Die vor-
handenen TSV-Fahrzeuge waren mittlerweile
so betagt, dass kein Weg an einer Neuanschaf-
fung vorbeigeführt hat. Eine „Eigenfinanzie-
rung“ der neuen Fahrzeuge war von Vereinssei-
te nicht zu schultern – also hat man sich um
Werbepartner bemüht, die mit ihrem Obolus
dazu beitragen, die monatlichen Leasingraten
in bezahlbaren Grenzen zu halten.
Jetzt können die neuen Fahrzeuge vom Typ
„Opel Vivaro“ und „Renault Trafic“ am Freitag,
4. September, offiziell in Dienst gestellt werden.
Die Werbepartner sind dazu eingeladen. Wer als
interessierter Gast dazu kommen möchte, ist
ebenfalls herzlich willkommen – am 4.9., um
17 Uhr im Hof des TSV-Vereinszentrums beim
Stadion „An der Weinsteige“.

Sportgeschehen im TSV
Freitag, 28. August
20.30 Uhr „Sommernachts-Tanz“
im Gasthaus „Weinsteige“
Sonntag, 30. August
12.30 Uhr Frauenfußball
WFV-Verbandspokal
FC Creglingen – TSV Güglingen
13.15 Uhr Fußball Aktiv
TSV Güglingen Res. – TSV Cleebronn Res.

Auf einen Blick



15.00 Uhr Fußball Aktiv
TSV Güglingen – TSV Cleebronn
Montag, 31. August
18.30 Uhr Jugendfußball
Trainingsauftakt C-Junioren
Dienstag, 1. September
17.30 Uhr Jugendfußball
Trainingsauftakt D-Junioren

2:2 zum Auftakt gegen den FSV Schwaigern
Ein Wechselbad der Gefühle erlebten Spieler und
Fans des TSV Pfaffenhofen beim Saison-Auftakt-
spiel der Kreisliga A. Ihre optische Überlegenheit
in der ersten Halbzeit vermochten die Gastgeber
nicht zu nutzen und gerieten in der 57. Minute
in Rückstand. Nach dem Ausgleich durch Mat-
thias Geiger per Foulelfmeter (73.) wurde es in
der Schlussphase richtig turbulent. Muti Briem
vergab völlig freistehend die Großchance zum
Pfaffenhofener Führungstreffer, im direkten Ge-
genzug gelang Schwaigern in der 90. Minute das
2:1. TSV-Spielertrainer Philipp Müller rettete mit
dem 2:2 (91.) noch das wertvolle Remis.
Am Sonntag nach Biberach
Am Sonntag gastieren die Teams des TSV in Bi-
berach. Das Reservespiel wird um 13.15 Uhr an-
gepfiffen, die Aktiven beginnen um 15 Uhr.
Hochkarätiges U14-Juniorenturnier 
am Sonntag, 30. August, in Pfaffenhofen
Matthias Draband hat mit dem Jugendleiter von
1899 Hoffenheim, Rene Ottinger, erneut ein
U14-Juniorenturnier vereinbart, bei dem am
Sonntag, 30. August, Nachwuchsteams aus
ganz Süddeutschland auf dem Sportplatz im Tal
zu Gast sein werden. Die Talente von 1899 Hof-
fenheim, Karlsruher SC, SSV Reutlingen, SV
Darmstadt 98 und 1. FC Nürnberg zeigen ihr
Können. Es dient zur Vorbereitung auf die neue
Saison, die Spielzeit beträgt 30 Minuten. In
einer Runde „jeder gegen jeden“ wird der Tur-
niersieger ermittelt. Die Spiele beginnen um 10
Uhr. Bei 1899 Hoffenheim steht der aus dem
Nachwuchs des TSV Pfaffenhofen hervorgegan-
gene Dominik Draband im Tor. 
Der Zeitplan
10.00 Uhr: Hoffenheim – Karlsruhe; 10.37 Uhr:
Darmstadt – Reutlingen; 11.14 Uhr: Nürnberg –
Hoffenheim; 11.51 Uhr: Karlsruhe – Darmstadt;
12.28 Uhr: Reutlingen – Nürnberg; 13.05 Uhr:
Darmstadt – Hoffenheim; 14 Uhr: Nürnberg –
Karlsruhe; 14.37 Uhr: Hoffenheim – Reutlingen;
15.14 Uhr: Nürnberg – Darmstadt; 15.51 Uhr:
Karlsruhe – Reutlingen.
AH-Fest am Freitag, 28. August
Der neue Termin für das AH-Fest ist Freitag,
28. August. Alle AH-Mitglieder sind herzlich
eingeladen. Treffpunkt ist um 17 Uhr auf Jo-
hanns Baumstückle beim alten Sportplatz. Es
gibt Chili con Carne a la Gigi. 

Abt. Fußball
FC Kirchhausen – SVF  7:0
Viel vorgenommen hatte sich der SVF nach der
herben Pokalniederlage. Im ersten Spielab-
schnitt musste man lediglich einen Treffer in

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de

e-mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

Das Organisatorenteam schaut auf einen er-
folgreichen Tag zurück und zieht aus den ge-
wonnenen Erfahrungen den Schluss, dass in
diesem Event sehr viel Potenzial steckt und des-
halb schon für 2010 das nächste Fußballtennis-
turnier plant.
Der GSV Eibenbach bedankt sich noch einmal
bei allen Gönnern, Helfern und Sponsoren, die
diesen tollen, erfolgreichen Tag überhaupt
möglich gemacht haben. CM

Abt. Fußball
GSV Eibensbach – TSV Nordhausen  1:3
In einem guten Kreisligaspiel verlor der GSV nur
sehr unglücklich. Die Begegnung verlief über
die gesamte Spielzeit sehr ausgeglichen. Nach
dem 1:1-Pausenstand stellten sich die Gäste
aus Nordhausen hinsichtlich Chancenauswer-
tung deutlich cleverer an als der GSV und ge-
wannen so am Ende mit 1:3-Toren.
Vorschau
Am kommenden Sonntag, 30. August, muss der
GSV beim TSV Niederhofen antreten. Spielbe-
ginn ist um 15:00 Uhr in Niederhofen.
Backhausfest am 29. + 30. August in 
Eibensbach
Wie bereits auf der Titelseite mitgeteilt, wird an
diesem Wochenende unser diesjähriges Back-
hausfest stattfinden. Da wir an beiden Tagen für
dieses Fest Kuchenspenden benötigen, würden
wir uns freuen, wenn wir zahlreiche Kuchen am
Backhaus entgegennehmen könnten. 

Abt. Fußball
TürkGücü Eibensbach – SV Bonfeld 4:1
TürkGücü Eibensbach ging engagiert ins Spiel
und hatte auch die ersten Tormöglichkeiten, die
bis zur 15. Minute nicht genutzt wurden. Doch
in der 15. Minute schoss Eser Halatci das 1:0,
nachdem er hervorragend von Mahmut Sen
freigespielt wurde. Das 2:0 ließ nicht lange auf
sich warten und Mahmut Sen erhöhte in der 
21. Spielminute mit einem sehenswerten
Schuss aus 18 Metern. Als man meinte, das
Spiel in der Hand zu haben, lief man leichtfer-
tig in einen gegnerischen Konter hinein, wel-
chen Robert Steinle, in der 27. Minute zum An-
schlusstreffer von 2:1 nutzte. TürkGücü ließ
sich nicht beiirren und machte da weiter, wo
man vor dem Gegentor aufhörte. Also ließ das
3:1 durch Özbay Koc in der 33. Spielminute
nicht lange auf sich warten. Als die Gäste vor
der Halbzeit noch eine Torchance hatten und
diese nicht nutzten, wurden sie im Gegenzug
bestraft. Eser Halatci konnte nur mit einem Foul
im gegnerischen Sechzehner gestoppt werden,
worauf der Schiedsrichter mit einem Elfmeter-
pfiff reagierte. Den Elfmeter in der 44. Minute
trat Mahmut Sen souverän zur Pausenführung
von 4:1. 
Nach der Pause, das gleiche Bild. TürkGücü do-
minierte Ball und Gegner, vergab aber ihre
Chancen leichtfertig. Bedingt durch das Wetter
und den Fastenmonat schaltete TürkGücü nun
gegen Ende einen Gang zurück. So endete das
Spiel mit einem 4:1 für den Gastgeber.
TürkGücü Eibensbach Res. – SV Bonfeld Res.

5:2
Die Reserve der TürkGücü Eibensbach, die auch
letztes Jahr Meister wurde und gerne ihren Titel
verteidigen würde, begann auch meisterlich.
Schon nach 10 Minuten erzielte Engin Güney

TürkGücü Eibensbach

der 33. Minute hinnehmen und konnte die Par-
tie noch relativ offen gestalten. Jedoch brachen
in der 2. Halbzeit alle Dämme. Mit wenig Ge-
genwehr ließ man den Gastgeber gewähren und
diese kamen zu einem hohen Erfolg. Es fehlte
an Kraft, Kondition, Spielwitz, Spielverständnis,
Schnelligkeit, mannschaftliches Kollektiv, kurz-
um alle Eigenschaften die uns Kirchhausen in
allem überlegen waren. Es bleibt nur zu hoffen,
dass unsere Spieler nicht den Kopf in den Sand
stecken und in den kommenden Trainingsaben-
den ihr Können verbessern. Es reicht einfach
nicht, dass sich in unserer Mannschaft nur 4
oder 5 Spieler sich den A ... aufreißen und viele
andere ohne Willen und Eifer dabei sind.
Die Reserve verlor kampflos mit 0:3-Toren, da
man wegen Spielermangels absagen musste.
Vorschau: 
Das erste Heimspiel bestreitet man am kom-
menden Sonntag um 15 Uhr gegen unsere
Nachbarn von Türk Gücü Eibensbach. Ein Reser-
vespiel um 13 Uhr 15 ist vorgesehen.

Fußballtennisturnier
Zum 1. Mal fand das LEGEA-Deutschland Fuß-
balltennisturnier 2009 in Eibensbach statt.
Nach insgesamt über 5 Stunden Spielspaß und
16 spannenden Finalmatches stand am Ende
der verdiente Gewinner fest: Dustin Weissbeck
und Baris Güney holten sich in einem packen-
den Finale mit hochklassigem Fußballzauber
den Turniersieg. Sie standen dem starken Duo
Markus Harr und Dominik Seyb gegenüber, das
lange Zeit mithalten konnte, aber am Ende das
nötige Glück fehlte.

21 Teams kämpften an diesem Tag auf 4 Feldern
mit viel Einsatz und Geschick um die heiß be-
gehrten Sachpreise, welche vom Titelsponsor
LEGEA-Deutschland gesponsert wurden. Bei
einem sommerlichen Flair erspielten sich die
Teams ab 14 Uhr Punkt um Punkt, um sich für
die K.-o.-Runden zu qualifizieren. 
Das Teilnehmerfeld war sehr facettenreich be-
stückt, angefangen bei jugendlichen Ballkünst-
lern, über Aktive und AH Spieler, bis hin zu dem
Team Frauenpower mit engagierten Frauen im
besten Alter. 

Den ganzen Tag über sorgte DJ Catchy Tune für
eine entspannte Atmosphäre, in dem er das Tur-
nier musikalisch unterstützt und begleitet hat.
Besonders hoch im Kurs stand die gemütliche
Chillout Lounge, die zwischen den Spielen zum
Relaxen einlud. Somit war für jede Generation,
sowie Spieler und Zuschauer etwas dabei. Das
spiegelte sich in der Anzahl der angemeldeten
Teams und Zuschauer wider, welche erstaunli-
cherweise höher war als erwartet.

GSV Eibensbach 1882 e. V.
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nach schönem Zusammenspiel mit Ahmet Usta

das 1:0. Auf 2:0 erhöhte Ahmet Usta in der

18. Minute. Das 2:1 fiel unglücklich in der

30. Minute, aber man konnte mit diesem Ergeb-

nis in die Halbzeitpause gehen. Nach der Halb-

zeitpause machte dann TürkGücü Eibensbach

wieder Druck und Engin Güney erzielte das 3:1

in der 52. Spielminute. Auf 4:1 erhöhte Selcuk

Zafer in der 60. Minute. Auch das 4:2 für Bon-

feld in der 71. Minute brachte die Heimelf nicht

aus dem Konzept. 10 Minuten vor dem Ende,

markierte Engin Güney mit seinem 3. Treffer an

diesem Tage, auch den Endstand von 5:2.

Vorschau
Am Sonntag, 30. August, steht das Auswärts-

spiel beim SV Frauenzimmern auf dem Pro-

gramm. Spielbeginn ist bei den Reserven um

13.15 Uhr und bei den 1. Mannschaften um

15.00 Uhr.

Rundenwettkämpfe
Mit 66 Ringen Unterschied konnte unsere 

1. Großkalibermannschaft ihren Wettkampf

ganz klar für sich entscheiden.

SSV Neckarwestheim 1004 Ringe – SSV
Güglingen 1070 Ringe
Einzelergebnisse: Udo Sommer 359, Harald

Reinhard 357, Wolfgang Balz 354, Heinz-Peter

Beck 331, Jörg Meyer 322.

Leider musste sich unsere 2. Großkalibermann-

schaft mit 67 Ringen Unterschied geschlagen

geben.

SSV Güglingen 1006 Ringe – SGI Weinsberg
1073 Ringe
Einzelergebnisse: Reiner Conz 340, Wolfgang

Harr 339, Achim Wetzel 327, Antonio Sanchez

327. J. W.

Am Freitag, 28.08.09, findet wieder unser Club-

abend statt. Bewirtet werden wir von Conny,

Beate, Werner und Roland.

MTF-Schützenturnier 2009!
Die MTF-Mitglieder treffen sich am Freitag,

04.09.09, um 19.00 Uhr im Schützenhaus/Güg-

lingen, zur diesjährigen MTF-Schützenmeister-

schaft.

Ab 19.30 Uhr messen wir uns im Kleinkaliber

schießen. Natürlich gibt es wieder Pokale und

eine Ehrenscheibe. Gut Schuss

Die nächste Altpapier- und Kartonagensamm-

lung in Frauenzimmern führt der Posaunenchor

Frauenzimmern-Eibensbach am Samstag,

12. September, ab 13.00 Uhr durch. Bitte stel-

len Sie das Papier in handliche Pakete gebün-

delt gut sichtbar an den Straßenrand. 

Stammtisch des Zabergäuvereins im September
Am Mittwoch, 2. September, treffen sich alle

Mitglieder und Freunde des Zabergäuvereins um

19.30 Uhr wieder zum heimatkundlichen Mo-

natsstammtisch im „Ochsen” in Frauenzimmern.

Zabergäu-Verein
Sitz Güglingen

Altpapiersammlung

Motor-Touristik-Freunde
Pfaffenhofen

Sportschützenverein
Güglingen

Wanderstrecke I: Auf ebenen Waldwegen von

der Birkenhördter Hütte zum Hirzeckhaus

(5 km) , von dort bringt der Bus die Gruppe zum

Naturfreundehaus „Bethof“. Die Möglichkeit,

ausschließlich mit dem Bus zu fahren, besteht.

Wanderstrecke II: Von der Birkenhördter Hütte

zum  Hirzeckhaus  und weiter zum Naturfreun-

dehaus Bethof zu Fuß (12,2 km mit 150 m An-

stieg)

Preiswerte Mittagsrast: 13.00 – 14.30 Uhr im

Bethof 

Weiterfahrt zur Ruine der ehemaligen Reichs-

feste und Raubritterburg Berwartstein, dort

Führung, bei gutem Wetter herrlicher Ausblick!

16.30 Uhr Weiterfahrt nach Bad Bergzabern

Ausklang im „Weinschlössel“

Rückfahrt gegen 18.30 Uhr, Ankunft im Za-

bergäu gegen 20.30 Uhr

Die oben genannten Wanderführer haben die

Tour gewissenhaft vorbereitet, alle hoffen auf

gutes Gelingen, ein unterhaltsames Miteinan-

der und nachhaltige Eindrücke.

Ihr Vorbereitungsteam Fritsche und Koch. (sz)

Ein „ungewöhnlicher” Wandertag
Ungewöhnlich deshalb, weil zu einem norma-

len Wochentag auf Dienstag, 1. Septemer 2009,

eingeladen wird. Friedlinde Gurr-Hirsch, unse-

re Landtagsabgeordnete und Staatssekretärin

möchte auch dieses Jahr wieder uns das Ange-

bot machen, mit dem Schwäbischen Albverein

durch die heimatlilchen Fluren zu wandern.

Treffpunkt am 1. September, um 10.00 Uhr, am

Naturparkzentrum Stromberg-Heuchelberg an

der Ehmetsklinge. (eha)

Musikprobe
Am Mittwoch, 02.09.09, findet die nächste Mu-

sikprobe im Musikerheim von 19 – 21 Uhr statt.

Auftritte im September
Samstag, 12.09.09 Musikfest Spielmannszug

Zaberfeld ab 20.30 Uhr

Sonntag, 13.09.09 Musikfest Spielmannszug

Zaberfeld von 14.15 – 15.15 Uhr

Sonntag, 20.09.09 Winzerfest Besigheim, Fest-

umzug und Auftritt auf dem Rathausplatz

Naturpark 
Stromberg – 
Heuchelberg

Die Naturparkführer im Naturpark Strom-
berg/Heuchelberg bieten in dieser Woche fol-
gende Führungen an:
„Ritter, Räuber, Bauersleute“ Spiele und Ge-
schichten des Mittelalters
Lass dich mit mittelalterlichen Spielen und Ge-

schichten in die Zeit der Ritter, Burgen, Mön-

che und Räuberbanden entführen. Alter: 8 – 12

Jahre, Zusatztermin: Montag, 31.08.09, Zeit:

9.00 – 12.30 Uhr, Wo: Zaberfeld Ehmetsklinge

Parkplatz Grillhütte, Kosten: 5,– € pro Kind 

Mitzubringen: Rucksack mit Vesper und Ge-

tränken. 

„Echsen der Urzeit“ die Welt der Dinos erle-
ben im Weißen Steinbruch
Weißt du dass bei uns vor ca. 250 Millionen Jah-

ren Dinos lebten? Schau mit uns im Rathaus in

Spielmannszug Zaberfeld
www.spielmannszugzaberfeld.de

Schwäbischer Albverein e. V.
Zaberfeld 

Ilse Schopper aus Brackenheim stellt Heilkräu-

ter und Zauberpflanzen des Zabergäus vor und

spricht über Geschichten, Inhaltstoffe und

Düfte dieser Pflanzen.

Tagesausflug
Der Obst- und Gartenbauverein Güglingen un-

ternimmt am Samstag, 29. August, einen Tages-

ausflug. Um 8.30 Uhr wird mit dem Bus am

Parkdeck/Stadtgraben abgefahren. Es geht

nach Lauffen, dann mit dem Schiff nach Hes-

sigheim. In Hessigheim gibt es einen Vortrag zu

den Weinberg-Steilhanglagen und abschlie-

ßend eine Einkehr in der Felsengarten-Kellerei.

Abt. I Güglingen
Die Abteilung I trifft sich am Dienstag,

01.09.2009, um 20.00 Uhr am Gerätehaus zur

Übung.

Abt. II Frauenzimmern
Sonntag, 06.09.2009 – Feuerwehrfest
Zum traditionellen Maultaschenessen lädt die

Freiwillige Feuerwehr Frauenzimmern am

Sonntag, 6. September 2009 im Gerätehaus ein.

Ab 10.00 Uhr Feuerwehrfrühschoppen, zu dem

Feuerwehren wie auch Bürger aus der Umge-

bung eingeladen sind.

Zum Verzehr gibt es Maultaschen, Grillbraten,

Kutteln, Bratwurst und am Nachmittag Kaffe

und Kuchen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Bernd Bäzner, Abt.-Kommandant

Trachtengruppe
Wer hat Lust zum Tanzen?
Damit die Sommerpause nicht zu lang wird,

treffen wir uns am Dienstag, 1. September 2009,

um 20.00 Uhr vor der Mediothek. Herzliche Ein-

ladung an die Frauen der Trachtengruppe.

Wanderausfahrt in die Pfalz am 06.09.09 
Die Ortsgruppe Güglingen im Schwäbischen Alb-

verein führt zusammen mit den befreundeten

Ortsgruppen Sternenfels und Zaberfeld eine Bus-

fahrt in die Pfalz durch. Von Bergzabern aus bie-

ten dann die Wanderführer Karl Rudolf Fritsche,

seine Tochter Tatjana und sein Schwiegersohn

Jonas Koch zwei unterschiedlich lange reizvolle

Wanderungen und eine Besichtigung der ehe-

maligen Reichsfeste, Ruine Berwartstein, an.

Wer an der traditionellen Pfalzfahrt teilnehmen

möchte, möge sich bitte beim Ortsgruppenvor-

sitzenden Karl Rudolf Fritsche (07135/7848)

oder beim Wanderwart Heinz Rieger (07135/

930080) bald anmelden. Der Fahrpreis beträgt

für Mitglieder € 16,–, für Nichtmitglieder € 18,–.

Die Abfahrt am Sonntag, 06.09., erfolgt um 6.40

Uhr in Zaberfeld, um 7.00 Uhr in Güglingen und

um 7.15 Uhr in Sternenfels und führt über Bad

Bergzabern – B427 – Birkenhördt zur Birken-

hördter Hütte.

Schwäbischer Albverein e. V.
Güglingen 

LandFrauen Güglingen

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e. V.

890 28.08.2009Rundschau Mittleres Zabergäu



Pfaffenhofen Fundstücke der Dinos an. Im Wei-

ßen Steinbruch tauchen wir bei Geschichten

und Spielen in die Welt der Dinos ein. Alter: 8 –

12 Jahre, Wann: Donnerstag, 03.09.09, Zeit:

9.00 – 12.30 Uhr, Wo: Pfaffenhofen Rathaus.

Kosten: 5,– € pro Kind

Mitzubringen: Rucksack mit Vesper und Ge-

tränken, Wetter entsprechende Kleidung und

Schuhe (zum Steinbruch und zurück ca. 5 km zu

gehen).

Informationen aus Ihrem Wahlkreisbüro
Broschüren für Vereine
Das Wahlkreisbüro der CDU-Landtagsabgeord-

neten Staatssekretärin Friedlinde Gurr-Hirsch

in Untergruppenbach hält folgende Broschüren

kostenlos für Sie bereit:

• „Rechtswegweiser zum Vereinsrecht“ 

• „Steuertipps für gemeinnützige Vereine“

Bei Interesse können die Broschüren kostenlos

im Wahlkreisbüro Gurr-Hirsch abgeholt 

werden. 

Wahlkreisbüro Untergruppenbach, StS’in Fried-

linde Gurr-Hirsch, MdL, Ansprechpartnerin:

Bärbel Oechsle, Tel.: 07131/701541, Fax:

07131/797052, E-Mail: info@gurr-hirsch.de

Die Büroöffnungszeiten sind: Mo., - Do., 8:00

Uhr bis 14:00 Uhr; Fr., 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr. 

Warum in die Ferne schweifen ...
... mit der CDU auf Ausflug in die Heimat am
westlichen Stromberg
Die Abgeordnete des Wahlkreises Eppingen,

Friedlinde Gurr-Hirsch, und der Schwäbische

Albverein Zaberfeld mit dem bewährten Wan-

derführer Emil Hampp laden Sie ein zur Tour am

westlichen Stromberg. Wandern Sie mit Ihrer

Landtagsabgeordneten Friedlinde Gurr-Hirsch!

Es besteht dabei die Gelegenheit, ihr Anregun-

gen, Fragen und Ratschläge für ihr politisches

Handeln mitzugeben. Wir freuen uns, dass sich

zur Besichtigung des Naturparkzentrums auch

unser Bundestagsabgeordnete Eberhard Gien-

ger angekündigt hat.

Auch er steht Ihnen für Fragen und Gespräche

zur Verfügung. 

Termin: Dienstag, 1. September 2009, 10:00 Uhr

Treffpunkt Parkplatz Ehmetsklinge – Zaberfeld

Wanderung mit Rast (Vesper mitnehmen!)

14:00 Uhr Besichtigung des Naturparkzentrums

– auch für Nichtwanderer!

mit Eberhard Gienger, MdB und Friedlinde Gurr-

Hirsch, MdL und der Naturparkführerin Angelika

Hering

Wir wandern in gemütlichem Tempo mit kurzer

Rast ca. 10 km einen schönen Wanderweg im

Oberen Zabergäu. Nach der Wanderung um ca.

14 Uhr werden wir gemeinsam mit unseren Ab-

geordneten Eberhard Gienger und Friedlinde

Gurr-Hirsch das neu erstellte Naturparkzen-

trum an der Ehmetsklinge mit Wildkatzenaus-

stellung besichtigen. Wir freuen uns über viele

Besucher – auch Nichtwanderer sind dazu herz-

lich willkommen! Anschließend noch Abschluss

bei gemütlicher Einkehr. 

Weitere Infos zur Wanderung im Wahlkreisbü-

ro Gurr-Hirsch in Untergruppenbach, Tel.:

07131/701541. 

CDU ORTSVERBAND
ZABERGÄU CDU

PARTEIEN

www.gruene-zabergaeu.de

Ökologisch tafeln mit Fritz Kuhn (MdB, Frak-
tionsvorsitzender Bündnis 90/Die Grünen).
Ulrich Schneider, Bundestagskandidat von
Bündnis 90/Die Grünen des benachbarten Wahl-
kreises Heilbronn, lädt ein zum „ökologischen
Tafeln mit Fritz Kuhn“ am Samstag, dem 29. Au-
gust 2009 ab 11.30 Uhr in Heilbronn auf dem Ki-
liansplatz. Neben einer Rede des Spitzenkandi-
daten der Grünen in Baden-Württemberg und
Fraktionsvorsitzenden im Bundestag, gibt es In-
formationen zum „Neuen Grünen Gesellschafts-
vertrag“ – dem Grünen Bundestagswahlpro-
gramm. An einer langen ökologischen Tafel
werden Speisen und Getränke aus der Region
und aus ökologischer Produktion angeboten.
„Klimawandel und Energiepolitik - was sagen
die Bundestagskandidaten dazu?“
Am 1.9. findet eine Podiumsdiskussion im Café
Galerie Kleinkunstkeller (Hauptstr. 62 – 64, Bietig-
heim) zu obigem Thema statt. Diskutiert werden
Umsetzungsmöglichkeiten des vom Weltklimarat
herausgegebenen Berichtes und Vorschläge der
Kandidaten bezüglich Elektrizitätserzeugung auf
Basis erneuerbarer Energiequellen. Des Weiteren
wird die Problematik der Marktkonzentration auf
dem Strom- und Gasmarkt und Möglichkeiten den
Wettbewerb in Gang zu setzen Thema des Abends
sein. Die Kandidaten werden auf ihre Strategien
zur Energieeffizienzsteigerung befragt. Die Dis-
kussion wird von Armin Schulz (Bietigheimer Zei-
tung) moderiert.
Andreas Roll, Bundestagskandidat für den
Wahlkreis Neckar/Zaber steht Ihnen für Fra-
gen unter folgender E-Mail Adresse zur Verfü-
gung: andreas.roll@gmx.de

Termine
Die nächste Sitzung der Partei DIE LINKE Ortsver-
band Zabergäu findet am Freitag, 04.09., in der
Gast- und Sportstätte „Weinsteige“ statt, Wein-
steige 1, Güglingen, Beginn 19:30 Uhr. Themen:
Wahlkampf 2009, Termine des Direktkandidaten
Walter Kubach für den Wahlkreis Neckar-Zaber
sowie Zabergäubahn e. V. die vom Ortsverband
Die Linke Zabergäu unterstützt wird.
Termine des Direktkandidaten Walter Kubach
zum Notieren: 10.09.: Veranstaltung zum Ge-
sundheitswesen mit G. Jüttner und Walter Ku-
bach in Marbach (Turnerheim, Beginn 19:00.
11.09.: Open Air Veranstaltung mit Uli Maurer in
Bietigheim (18:00 Uhr). 15.09.: Wahlforum bei
der Heilbronner Stimme (19:00 Uhr). 16.09.: Po-
dium, Bauernverband, Beginn 20:00 Uhr. 21.09.:
Podium, Netzwerk für Frauen, Beginn 19:00 Uhr.
Am Samstag, 12.9., werden wir ab 14 Uhr im Hof
des Heilbronner Gewerkschaftshauses und im Ju-
gendheim ein Fest der LINKEN durchführen. Wir
wollen bei diesem Fest nochmals unseren 77
Kreistags- und Gemeinderatskandidatinnen und
Kandidaten herzlich danken. Dazu kommt u. a. der
Sprecher des Landesvorstandes der LINKEN in
Baden-Württemberg, Bernd Riexienger, er wird
natürlich auch die Schlussphase des Bundestags-
wahlkampfes einläuten. Weitere Informationen
zu den angegebenen Veranstaltungen finden Sie
unter: http://www.nordheim.de oder auf unserer
Homepage: www.dielinke-unterland.de

DIE LINKE
Ortsverband Zabergäu

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
OV ZABERGÄU

Nachlese
Sommerfest in Pfaffenhofen
Die Vorsitzende Gertrud Schreck dankt allen

Gästen und den zahlreichen Helfern für das har-

monische Miteinander am vergangenen Sams-

tag auf dem schönen Pfaffenhofener Kelter-

platz.

Termine
Thorsten Majer unterwegs
Bei vielen Ereignissen im Wahlkreis Neckar-

Zaber ist Gelegenheit, unseren Kandidaten für

den Bundestag Thorsten Majer „live“ zu erleben,

näher kennen zu lernen, ein Glas mit ihm zu

trinken oder mit ihm zu diskutieren.

Hier einige Möglichkeiten in unserer Ecke:
Eröffnung des Kelterfests in Neipperg, Sa.,

29.08.2009 ab 20.00 Uhr

Das Bürgerbüro und somit auch das Bürger-

telefon von Thorsten Majer sind ab sofort mon-

tags, mittwochs und freitags von 17 bis 19 Uhr

erreichbar. Zu den angegebenen Zeiten werden

Mitarbeiter des TeamMajer09 oder der Kandi-

dat selbst für Gespräche anwesend sein und An-

rufe entgegennehmen. 

Anschrift: Sudetenstr. 46, 74397 Ingersheim.

Tel.: 07142/771493. Weitere Informationen zu

Thorsten Majers 3. Besuch in Pfaffenhofen

unter www.thorstenmajer.de 

Podiumsdiskussion am 01.09. ab 20 Uhr im

Kleinkunstkeller Bietigheim-Bissingen zum Kli-

mawandel.

Filmvortrag im Wahlkampf mit „Let’s make

money“ (Film zur Finanzkrise) am 02.09. in

Sachsenheim (Kulturhaus) ab 19 Uhr und dem

nächsten Vortrag zum Thema Patientenver-
fügung in Pleidelsheim (Altes Rathaus) ab 20

Uhr am 03.09.

Kabarettabend 
mit Otmar Traber am 19. September ab 20 Uhr

in Bissingen im MVB-Heim. 

Die Karten sind ab Ende der Woche käuflich bei

uns zu erwerben zum Preis von 10,– Euro (2,50

Euro gehen dabei an den Tafelladen Bietigheim-

Bissingen). rosch

Termine
Sommerfest
Nochmals herzliche Einladung zum Sommerfest

nach Schwaigern Ortsteil Stetten, Alte Kelter

am Sonntag, dem 30.8.2009, ab 11.00 Uhr .

Kreisvorstandssitzung
Kreisvorstandsitzung in Güglingen am

4.9.2009, 20.00 Uhr in der Herzogskelter, Deut-

scher Hof. Schwerpunkt der Sitzung: Bundes-

tagswahlkampf

Wanderausstellung
Wanderausstellung „Walter Scheel - Botschaf-

ter für die Freiheit“, Eröffnung Mittwoch,

9.9.2009, um 19.00 Uhr, Theodor Heuss Mu-

seum in Brackenheim. Die Ausstellung ist von

Mittwoch, 9.9.2009 bis Sonntag, 27.9.2009 im

Theodor Heuss Museum der Stadt Brackenheim,

Obertorstraße 27 zu sehen. 

Das Museum ist donnerstags von 14.00 - 17.00

Uhr sowie samstags und sonntags von 11.00

Uhr bis 17.00 Uhr geöffnet.

FDP DIE LIBERALEN
ORTSVERBAND ZABERGÄU
www.fdp-zabergaeu.de.vu

SPD ORTSVEREIN
OBERES ZABERGÄU

Rundschau Mittleres Zabergäu28.08.2009 891


